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Auffallend wird 
aufregend.aufregend.
Der neue Kia Sportage 
Black Edition. 

JAHRE GARANTIE

Abbildung zeigt kostenpflichtige 
Sonderausstattung.

Kia Sportage 1.6 GDI
BLACK EDITION

für € 25.490,–

Gestalten Sie Ihr Leben aufregend – mit der neuen Kia Sportage
Black Edition. Design-Elemente in edlem Schwarz sorgen für
einen starken Auftritt und die umfangreiche Ausstattung
macht jede Fahrt für Sie zu einem Erlebnis. Genießen Sie
serienmäßige Highlights wie LED-Scheinwerfer, JBL Premium-
Soundsystem, Klimaautomatik, Navigationssystem sowie das
gute Gefühl der 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*. Erleben Sie
das Editionsmodell jetzt bei uns!

Ausdrucksstarke schwarze Design-Elemente • LED-Frontschein
werfer • LED-Rückleuchten • JBL Premium-Soundsystem • Kia-
Kartennavigation und Online-Dienste UVO Connect¹ • 2-Zonen-
Klimaautomatik • Spurwechselassistent mit Totwinkelwarner²
• Parksensoren vorn und hinten • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch Kia Sportage 1.6 GDI BLACK EDITION (Super,
Manuell (6-Gang)), 97 kW (132 PS), in l/100 km: innerorts 8,1;
außerorts 6,2; kombiniert 6,9. CO2-Emission: kombiniert 158 g/km.
Effizienzklasse: D.³

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Sportage bei einer
Probefahrt.

* Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den gül
tigen Garantiebedingungen, u. a. bei Batterie, Lack und Ausstattung.
Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Ein Service der Kia UVO Connected GmbH. Informations- und Steuer
ungs-Dienst für Ihren Kia; Smartphone mit iOS- oder Android-
Betriebssystem und Mobilfunkvertrag mit Datenoption, durch den
zusätzliche Kosten entstehen, erforderlich. Einzelheiten zu Funktions
weise und Nutzungsbedingungen erfahren Sie bei Ihrem Kia Partner
und auf kia.com. Die Dienste stehen für eine Laufzeit von sieben Jahren
nach Garantiebeginn kostenfrei zur Verfügung und können während
der Laufzeit inhaltlichen Änderungen unterliegen.

2 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet
nicht von der Pflicht zur ständigen Verkehrsbeobachtung und
Fahrzeugkontrolle.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Wir sind persönlich für Sie da!Wir sind persönlich für Sie da!
Ihr schnellster Weg zum Ihr schnellster Weg zum 

Wunschtermin:Wunschtermin:
Leonie Tracht 0 21 91 / 37 999 17
Daniel Meyer 0 21 91 / 37 999 31

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal
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Heute mit Beilage von

Malteser
Hilfsdienst

Heute in einer 
Teilaufl age mit Beilage von

Stückwerk
Ronsdorf

Von Moritz Körschgen

„Es geht um mehr als den Sport.“ 
Beate Stamm fasst zusammen, was 
viele Ronsdorfer im Moment emp-
� nden. Die Geselligkeit in den 
Vereinen fehlt. Denn, so die 1. 
Vorsitzende des BTV Ronsdorf-
Graben: „Wer in einen Verein geht, 
will Leute kennen lernen.“ Presse-
sprecher Benjamin Jung ergänzt: 
„Das Familiäre, das Zusammen-
sitzen, die Osteraktion: Auf vie-
les müssen wir im Moment leider 
verzichten.“ 

Die körperliche Ertüchtigung ist 
für den 1892 gegründeten Tradi-
tionsverein nur die „halbe Miete“, 
wie die Mitglieder bei den ausge-
lassenen Feiern zu Karneval oder 
dem jährlichen Stiftungsfest im-
mer wieder unter Beweis stellen.

„Mit ,meinen Senioren‘ habe ich 
mich einmal die Woche zum Sport 
getro� en und danach haben wir 
Ka� ee getrunken. Das fehlt uns 
einfach“, berichtet Beate Stamm.
Dabei schwebt die Ungewissheit 
immer mit: Wann kann es weiter 
gehen? Wird es wieder so wie vor-
her? Fragen, die nicht nur Sport-
vereine, sondern die ganze Gesell-
schaft in der Corona-Pandemie 
beschäftigen. 

Bei ihren sportlichen Senioren ist 
sich Beate Stamm teilweise nicht si-
cher, ob sie alle wieder in gewohnter 
Weise durchstarten können, wenn 
es wieder verantwortungsvoll mög-
lich ist. Ob sie wieder in „alter Fri-
sche“ antreten können, fragt sich 
die 1. Vorsitzende häu� g. Aber es 
gibt auch gute Nachrichten aus dem 
Vereinsheim Am Stall.

„Wir gucken zuversichtlich in 
die Zukunft“, macht sie den Rons-
dorfer Sportlern Mut. Seit August 
2020 und bis Mitte Januar haben 
Vereinsmitglieder und beauftragte 
Handwerker im Vereinsheim Am 
Stall unter der Anleitung von Vor-
standsmitglied Michael Stamm die 
Wände neu gestrichen, im großen 
Saal den Boden neu versiegelt und 
eine Grundreinigung durchgeführt. 
Auch neue Vorhänge schmücken 
die Fenster. Noch sind die Wände 
ein wenig kahl, bald kommt aber 
neue Deko: Gerahmte Bilder, die 
einen Einblick in das Vereinsleben 
geben, werden zu sehen sein. 

Besonders stolz ist der Verein auf 
seine barrierefreie Toilette. Nach-
dem vor einigen Jahren bereits ein 
ebenerdiger Zugang zum großen 
Saal im 1. Stock gebaut wurde, ist 

die barrierefreie Toilette der nächste 
Baustein eines inklusiven Vereins. 

Neben Baumaßnahmen, die zei-
gen, dass jeder willkommen ist, 
hat sich der Verein einem Projekt 
des Sportbundes Remscheid e.V. 
und der Remscheider Sportjugend 
angeschlossen. Bei „PINK gegen 
Rassismus“ setzen der BTV und 
Sportvereine in ganz NRW ein Zei-
chen gegen den Rassismus. „Solida-
rität. Grenzenlos“ lautet das Motto 
einer Aktion, die anlässlich der in-
ternationalen Wochen gegen Ras-
sismus vom 15. bis zum 28. März 
2021 statt� ndet.

Auch sportlich hat der BTV 
neue Ideen und will bald Lacrosse 
für Frauen ab 16 Jahren anbieten. 
Zwar ist Mannschaftssport an der 
frischen Luft derzeit nicht mög-
lich, einen Übungsleiter für Lac-
rosse gebe es aber schon, berich-
tet Beate Stamm. Jetzt fehlen nur 
noch die Sportlerinnen, lädt sie al-
le Interessierten zu einer Sportart 
ein, die Elemente aus dem Ameri-
can Football, Feld- und Eishockey 
und Fußball miteinander verbin-
det. Außerdem sucht der Verein 
Übungsleiter für Judo und Tan-
zen (Kontaktdaten unter www.btv-
ronsdorf-graben.de).

Zusätzlich sind im Online-Be-
reich des BTV zahlreiche Ange-
bote kostenfrei für jeden abrufbar. 
Neben einer Yogastunde, Rücken-
übungen und fröhlichen Grüßen 
der Eltern-Kind-Trainerinnen lädt 
Zumba-Trainerin Jacqueline je-
den Donnerstag und Samstag zu 
Online-Kursen per Zoom-Konfe-
renz ein. Mehr Infos unter www.
btv-ronsdorf-graben.de/online-
sportangebote/.

BTV ist mehr als „nur“ ein Sportverein
Ronsdorfer Traditionsverein vermisst die Geselligkeit – bleibt aber zuversichtlich für die Zukunft

Die Gardinen im Vereinsheim sind nicht die einzige Neuerung beim BTV Ronsdorf-Graben.  Fotos: Moritz Körschgen

Benjamin Jung (Pressesprecher) und Beate Stamm stehen im großen Saal des Vereinsheims auf dem frisch versiegelten Vinyl-Boden. Michael Stamm hat der-
weil die Tür zur neuen barrierefreien Toilette direkt neben dem Vereinsheim geöffnet.

Auf der Wahlkreiskonferenz 
der SPD wurde Ingo Schäfer als 
Kandidat der SPD im Bundes-
tagswahlkreis Solingen – Rem-
scheid – Wuppertal II, zu dem 
auch Ronsdorf gehört, für die 
Bundestagswahl am 26. Sep-
tember aufgestellt. Der Solin-
ger tritt damit zum zweiten Mal 
nach 2017 an, um den „bergi-
schen Bundestagswahlkreis“ für 
die SPD zu erobern. Als Bun-
destagsabgeordneter möchte 
er sich um die � emen Arbeit, 
Gesundheit und Steuergerech-
tigkeit kümmern.

Bundestagswahl: 
SPD-Kandidat

Das Bandwirker-Bad wird 10 Jahre!
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Samstag, den 20.3.: 17.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Sonntag. 
Sonntag, den 21.3.: 11 Uhr Eucha-
ristiefeier mit musikalischer Un-
terstützung von Gudrun Ditgens 
(Gitarre), Brigitta Wartberg-Kess-
ler (Flöte) und Dietmar Podszuck 
(Schlagzeug). Montag, den 22.3.: 
16.30 Uhr Glaubensentdeckungen 
in der Erstkommunionvorbereitung. 
Dienstag, den 23.3.: 19 Uhr „Auf-
merken!“ – Geistliche Impulse in 
der Fastenzeit, Selig, die verfolgt 
wrden. Mittwoch, 24.3.: 16.30 Uhr 
und 18 Uhr 16.30 Uhr Glaubens-
entdeckungen in der Erstkommu-
nionvorbereitung. Teilnahme an 
Präsenzgottesdiensten nur nach 
Anmeldung im Pfarrbüro möglich, 
Tel. 02 02 / 466 07 78. Alle Eucha-
ristiefeiern finden in der Kirche 
oben statt.

Die Unterkirche steht für das 
persönliche Gebet täglich von 9 bis 
18 Uhr unter Beachtung der Hygi-
eneregeln zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Bis mindestens einschließlich 28. 
März wird der Lockdown voraus-
sichtlich noch andauern. Bis dahin 
fi nden keine Präsenzgottesdienste 
statt. Sonntag, 21.3.: 10 Uhr nur 
Videogottesdienst / Pfarrer Dr. Jo-
chen Denker. Mehr Informationen 
unter www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Bis zur Beendigung des Lockdowns 
wird es in der Lutherkirche keine 
Präsenzgottesdienste geben. Sonn-
tag, den 21.3.: 11 Uhr Online-Got-
tesdienst / Prädikant Mombächer. 
Weitere Infos unter www.evange-
lisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
In der Zeit des harten Lockdowns 
fi nden keine Präsenzgottesdienste 
statt. Sonntags um 10 Uhr können 
Interessierte die Gottesdienste per 
Livestream verfolgen. Dazu ist ein 
Zugang erhältlich, wenn man sich 
über das Kontaktformular (feg-
ronsdorf.de/contact) an die Ge-
meinde wendet.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Für die Zeit des verschärften Lock-
downs wird auf Präsenzgottesdiens-
te verzichtet. Nähere Informationen 
unter www.unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu Präsenz- und On-
line-Gottesdiensten unter www.
nak-wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Wegen der aktuellen Pandemie-
Situation fi nden zurzeit keine 
Gottesdienste statt. Die Kirche  
ist sonntags von 9.30–12.30 Uhr 
zum persönlichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Herrn Herbert Pustlauk, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 85. 
Lebensjahr, am 22. März 2021.

Wir gratulieren

Ärztliche 
Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon:
08 00 / 91 00 100

Apothekendienste:
für dringende Notfälle von 
9 bis 9 Uhr.
Vom 17. bis 23. März
Mi., 17.3.: Albert-Schweitzer-
Apo., Ronsdorf, Staasstr. 19
Do., 18.3.: Sonnen-Apo., 
Ronsdorf, Ascheweg 16
Fr., 19.3.: Hahnerberg-Apo., 
Hahnerberg, Cronenberger Str. 347
Sa., 20.3.: Hirsch-Apo., 
Ronsdorf, Marktstr. 22
So., 21.3.: Falken-Apo., 
RS-Lüttringhausen, Barmer Str. 17
Mo., 22.3.: Adler-Apo., 
Elberfeld, Kirchstr. 1
Di., 23.3.: Schuchard-Apo.,
Barmen, Alter Markt 14

Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr
und nach tel. Absprache

Für den Notfall

Blumen
natur

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 
Bestehen Sie auf unsere Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.

Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag.

 Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

In Dankbarkeit und stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter und Oma

Christa Köhler 
* 22.12.1934         † 25.2.2021

Martina Köhler und Andreas Merzhäuser 
mit Hannah 
Claudia Köhler 
Ulrike und Krzysztof Tymosiuk 
mit Antonia, Luisa und Judith 

Traueranschrift: Claudia Köhler c/o Bestattungen Kotthaus, Lindenallee 21, 42349 Wuppertal

Die Beerdigung hat im engsten Familienkreis stattgefunden. 

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende an 
„Denkmal Reformierte Kirche Ronsdorf e.V.“, IBAN DE21 3305 0000 0000 2105 83, 
BIC WUPSDE33XXX, Stichwort: „Christa Köhler“.

Die Reformierte Kirche wurde in 
den letzten Wochen grundlegend 
renoviert: Der Natursteinboden, der 
den Fußboden des Innenraums in 
der Kirche bildet, wurde Stein für 
Stein aufgenommen. Die Naturstei-
ne wurden entweder neu geschlif-
fen oder unbrauchbare durch neue 
ersetzt. Ein Kiesbett und poröser 
Mörtel machen es möglich, dass 
die Steine in Zukunft gut belüftet 
werden können. Wenn die Arbei-
ten voraussichtlich Ostern abge-
schlossen sind, können bei pas-
sender Corona-Lage auch wieder 
Präsenzgottesdienste statt� nden. 

Doch damit sind die Arbeiten 
an dem Gotteshaus 2021 noch 
nicht abgeschlossen, wie der Ver-
ein „Denkmal Reformierte Kir-
che Ronsdorf e.V.“ berichtet. Im 
Mai soll der achte Bauabschnitt – 
die Restaurierung der Nordseite – 
beginnen. Neben dem Austausch 
und der Aufarbeitung schadhafter 
Fassadensteine, werden diese neu 
vermörtelt. Außerdem sollen zwei 
Stahlanker den nördlichen Teil der 
Fassade zukünftig stabilisieren. Die 
Finanzierung der Bauarbeiten ist 
fast gelungen. Auch diesmal sind 
Mittel des Denkmalvereins einge-
plant. Der Vorstand ruft deshalb zur 
Teilnahme am Sparkassen-Spen-
den-Tag auf, mit dem diese den 
„Tag des Glücks“ feiert. 

Jede Spende am 20. März über 
gut-fuer-wuppertal.de zählt 
Am Samstag, 20. März, startet die 
Stadtsparkasse Wuppertal auf gut-
fuer-wuppertal.de eine besondere 
Aktion. Von 0 bis 23.59 Uhr läuft 
der Spendentag, bei dem die Stadt-
sparkasse 20.000 Euro zur Verfü-
gung stellt. Jedes Projekt, das an 
diesem Tag eine Spende über gut-
fuer-wuppertal.de erhält, bekommt 
einen zusätzlichen Anteil aus dem 
Spendentopf. „Das heißt: Je mehr 
Spenden das Projekt ‚Denkmal Re-

formierte Kirche‘ erhält, desto höher 
ist der Anteil vom Spendentopf“, 
erklärt der Vorstand des Vereins. 
Über www.gut-fuer-wuppertal.de/
projects/36638/donate kann den 
ganzen Tag gespendet werden. Die 
Sparkasse überprüft, wie viel Prozent 
der Gesamtspenden auf der Spenden-
plattform am 20. März für die Refor-

mierte Kirche eingegangen sind. An-
schließend erhält der Denkmalverein 
den so ermittelten prozentualen An-
teil der 20.000 Euro für das Projekt 
„Sanierung der Reformierten Kirche 
Ronsdorf“. „Jede Spende über gut-
fuer-wuppertal.de zählt“, ruft der 
Denkmalverein zur Teilnahme an 
der Aktion auf.

So schön sieht der sanierte Fußboden in der Reformierten Kirche – hier im 
Abendmahlsbereich – jetzt aus. Fotos (2): privat

Aufruf des Denkmalvereins der Reformierten Gemeinde

„Tag des Glücks“: Spenden für Kirchensanierung

Seit Mitte Januar wurde der Natursteinboden aufwendig saniert. Jede Stein-
platte wurde aufgenommen und entweder geschliffen oder ausgetauscht.

Die roten Sisalteppiche hatten deutliche Verfärbungen hinterlassen (Foto links). Jetzt, kurz vor Abschluss der Arbeiten, 
strahlen die Natursteine in neuem Glanz (Foto rechts).  Archivfotos (2): Ronsdorfer Wochenschau / Fotos (2): privat

Die Natur-Schule Grund wird 
sich am kommenden Freitag, 
19. März, am internationalen 
Klima-Streik der Fridays for Fu-
ture-Bewegung und zahlreicher 
Naturschutzverbände beteiligen. 
Verbunden mit der Bitte an zu-
kunftsbewusste Menschen in al-
len drei Bergischen Großstädten 
und darüber hinaus, an diesem 
Tag ebenfalls deutlich sichtbare 
Zeichen für Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit zu setzen. Un-
ter @umweltbildungsstation.
remscheid (Facebook) gibt es eine 
kleine Übersicht über die Aktivi-
täten im Bergischen Städtedrei-
eck, die auch von zu Hause ver-
folgt werden können.

Natur-Schule Grund 
beim Klimastreik

Auf großes Interesse stößt das 
neue Programm der Friedrich-
Spee-Akademie (FSA), das an 
zahlreichen Stellen der Stadt, 
darunter den beiden Rathäu-
sern in Barmen und Elberfeld 
ausliegt. Komplett zu � nden 
ist es auch unter www.fas-
wuppertal.de. Die Informatio-
nen sind auch über die App blig-
git (www.bliggit.de) abrufbar. 

Die bekannten „Spee-Ge-
spräche“ � nden mit Andreas 
Bialas MdL und dem neuen 
Leiter des Von-der-Heydt-
Museums, Dr. Roland Mö-
nig, statt. Die Stammtische 
werden wieder aufgenom-
men, wenn die Restaurants 
ö� nen, und zwar jeden letzten 
Montag im Monat ab 15.30 
Uhr. Sämtliche Veranstaltun-
gen werden Corona-konform 
durchgeführt.

Friedrich-Spee-
Akademie mit 
neuem Programm

Malteser bieten Orientierung
Junge Menschen tun sich augen-
blicklich mit der beru� ichen Ori-
entierung schwer. Praktika und 
Berufsforen � nden gar nicht oder 
nur online statt. Da bietet sich 
ein Freiwilliges Soziales Jahr bei 
den Maltesern an. Hier sammeln 
die Freiwilligen erste Erfahrung 
mit dem Berufsalltag, bekommen 
Einblick in Logistik, Organisati-
on, Administration und soziales 

Engagement. Sie machen aber 
auch wichtige Erfahrungen im 
Umgang mit Menschen. 

Aber auch ältere Interessierte 
können sich beim Bundesfrei-
willigendienst bei den Malte-
sern sozial engagieren. Infos rund 
um das � ema und Bewerbun-
gen unter Tel. 02 02 / 26 25 70. 
Infos unter www.malteser.de/
freiwilligendienste.html. 
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Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Audi Zentrum Wuppertal
Automobilvertriebsgesellschaft Wuppertal GmbH & Co. KG
Uellendahler Str. 306, 42109 Wuppertal
Tel. 0202 26631-91, audi-zentrum-wuppertal.audi

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 
38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Angebot gültig bis zum 15.04.2021. Alle Werte zzgl. Mehr-
wertsteuer. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
* Die Leasing Sonderzahlung entspricht dem staatlichen Umweltbonus der BAFA.

Interesse geweckt? 
Vereinbaren Sie Ihren Termin telefonisch oder online!

Jetzt Umweltbonus und 0,5% 
Dienstwagenversteuerung sichern.

Der Audi A3 Sportback TFSI e und Audi Q3 TFSI e.

z.B. Audi A3 Sportback 40 TFSI e
150 kW (204 PS), S tronic¹

¹Kraftstoffverbrauch kombiniert: 1,4 l/100 km; 
Stromverbrauch kombiniert: 13,0 kWh/100 km; 
CO2-Emissionen kombiniert: 30 g/km; Effizienz-
klasse A+

Brillantschwarz, 2-Zonen-Komfortklimaauto-
matik, Audi connect Notruf & Service mit Audi 
connect Remote & Control, Audi drive select, 
Audi pre sense front, Bluetooth, Licht-/Regen-
sensor, MMI Radio plusk u.v.m.

z.B. Audi Q3 45 TFSI e
180 kW (245 PS), S tronic²

²Kraftstoffverbrauch kombiniert: 1,4 l/100 km; 
Stromverbrauch kombiniert: 14,4 kWh/100 km; 
CO2-Emissionen kombiniert: 32 g/km; Effizienz-
klasse A+

Ibisweiß, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik, 
Audi connect Notruf & Service, Audi drive select, 
Audi music interface, Audi pre sense front, 
Bluetooth, Dachreling, Leichtmetallräder, 
5-Doppelspeichen, Licht-/Regensensor u.v.m. 

Unser Geschäftsleasing Beispiel:

Monatliche Leasingrate € 99,–

zzgl. MwSt.
zzgl. Überführung und Zulassung

Sonderzahlung: € 4.500,–*
Vertragslaufzeit: 24 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Unser Geschäftsleasing Beispiel:

Monatliche Leasingrate € 189,–

zzgl. MwSt.
zzgl. Überführung und Zulassung

Sonderzahlung: € 4.500,–*
Vertragslaufzeit: 24 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de
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Von Ulrike Zietlow

Am heutigen Mittwoch entschei-
det der Krisenstab der Stadt Wup-
pertal, ob Lockerungen für Wup-
pertal wegen der anhaltend hohen 
Inzidenzzahlen zurückgenommen 
oder andere Maßnahmen umgesetzt 
werden sollen. 

Die Corona-Schutzverordnung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
sieht weitere Maßnahmen zur Be-
kämpfung der Pandemie bei einer 
„signifikanten und anhaltenden 
Überschreitung“ eines Inzidenz-
wertes von 100 vor. Die lokalen 
Krisenstäbe sollen in derartigen 
Fällen dem Land Vorschläge un-
terbreiten, welche Maßnahmen er-
gri� en werden sollen.

Alle für den Beginn dieser Woche 
vorgesehenen Pläne, wie beispiels-
weise die Öffnung der Schulen, 
wurden aber erst einmal umgesetzt.

Kostenlose Schnelltests 
einmal pro Woche für alle Bürger
Einmal pro Woche kann jeder Bür-
ger einen kostenlosen Schnelltest 
auf das Corona-Virus durchführen. 
Dazu muss ein Termin in einem der 
Schnelltestzentren gebucht werden. 
Ein aktueller Überblick über die 
Standorte ist auf der Internetseite 
der Stadt www.wuppertal.de ver-
fügbar. Die Liste wird fortwährend 
ergänzt und aktualisiert. 

Neben dem P� egedienst Wessel, 
Oberdörnen 90, wird unter an-
derem auch am Sportpark Licht-
scheid, Obere Lichtenplatzer Straße 
373, ein solches Testzentrum einge-
richtet, das voraussichtlich ab 26. 
März seine Arbeit aufnehmen wird. 
Die Schnelltestzentren wurden von 

unterschiedlichen Anbietern einge-
richtet. Daher gibt es Unterschiede, 
wie Termine vergeben werden und 
welche Dokumente mitgebracht 
werden müssen.

Überall gleich ist aber, dass die 
Bürger vor Ort einen Nachweis über 
das Testergebnis erhalten. Bei einem 
positivem Schnelltest gilt sofort ei-
ne Quarantäne – auch für Haus-
haltsangehörige. Innerhalb weniger 
Stunden muss außerdem ein PCR-
Test durchgeführt werden, um die 
Infektion zu bestätigen. 

Stadt warnt vor Verstößen 
gegen Quarantäneauflagen
Der Krisenstab der Stadt warnt der-
weil vor Quarantäneverstößen. An-
lass ist, dass eine zunehmende Zahl 
Betro� ener im Gespräch mit dem 
Gesundheitsamt die Verfügung in 
Frage stelle, aggressiv reagiere oder 
sogar ankündige, sich nicht an die 
gesetzlichen Auflagen halten zu 
wollen, so die Stadt Wuppertal.

„Auch wenn wir die Belastungen 
einer zweiwöchigen Quarantäne se-
hen und viel Verständnis für eine 
gewisse Pandemie-Müdigkeit der 
Menschen haben, werden wir so eine 
Entwicklung unter keinen Umstän-
den dulden“, betont Krisenstabsleiter 
Johannes Slawig und erläutert weiter: 
„(…) Eine Quarantäneverfügung ist 
ein Rechtsakt. Wer dagegen verstößt 
und nicht zuhause bleibt, muss mit 
einer Geldstrafe von fünfhundert 
Euro rechnen. Im Wiederholungsfall 
werden wir die Maßnahme konse-
quent durch eine zwangsweise Ein-
weisung in ein geschlossenes Kran-
kenhaus durchsetzen.“ 

Nach den Paragrafen 2 und 4 der 
Corona-Schutzverordnung muss 

sich jeder in Quarantäne begeben, 
der einen positiven Testbefund hat 
oder durch das Gesundheitsamt als 
enge Kontaktperson eingestuft wur-
de. Vierzehn Tage müssen Betrof-
fene in diesem Fall ausschließlich 
in den eigenen vier Wänden ver-
bringen und dürfen auch keinen 
Besuch empfangen.

Impfung mit AstraZeneca ausgesetzt 
– Biontech-Impfungen gehen weiter
Die Bundesregierung hat das Imp-
fen mit AstraZeneca vorsorglich 
ausgesetzt. Die mit diesem Impf-
sto�  vereinbarten Impftermine fal-
len deshalb aus, es werden keine 
neuen Termine vereinbart.

Die Biontech-Impfungen blei-
ben davon unberührt, über 80-Jäh-
rige werden nach wie vor geimpft. 
Das heißt: Alle Termine, die über 
die Kassenärztliche Vereinigung 
Nordrhein (KVNO) für Menschen 
vereinbart wurden, die über 80 
Jahre alt sind, bleiben bestehen. 
Personen über 80 Jahre werden 
dringend gebeten, einen Impfter-
min zu buchen, falls noch nicht 
geschehen.

Nächstes Treffen der Kanzlerin mit 
den Ministerpräsidenten
Am Montag kommender Woche, 
dem 22. März, � ndet das nächste 
Tre� en der Ministerpräsidenten-
runde und Bundeskanzlerin An-
gela Merkel statt. Dann werden 
sich die Beteiligten über das wei-
tere Vorgehen im Corona-Lock-
down abstimmen – abhängig von 
der Entwicklung. � emen sollten 
dann sowohl die Gastronomie und 
der Veranstaltungsbereich als auch 
Reisen und Hotels sein.

Stadt entscheidet heute über mögliche 
Rücknahme der Lockerungen

Corona-Maßnahmen, Schnelltests, Quarantäne und Impfungen

Nachdem die Stadt Wuppertal sich 
2011 dazu entschieden hatte, das 
Ronsdorfer Hallenbad nicht weiter 
zu betreiben, wurde es Anfang März 
2011 in die private Trägerschaft 
des Fördervereins Bandwirker-Bad 
Ronsdorf e.V. und der BaRon Be-
triebs-UG (haftungsbeschränkt) 
übergeben.  

Seit nunmehr zehn Jahren be-
treibt die BaRon das Bad mit der 
Unterstützung des Fördervereins, 
der beispielsweise durch den Ad-
ventsmarkt Gelder für den Bad-

betrieb sammelt. Auf das erste er-
folgreiche Jahrzehnt des privaten 
und ehrenamtlichen Betriebs ist 
das Bad-Team stolz und dankt al-
len, die dem Bad tatkräftig unter 
die Arme greifen: „Ohne die Un-
terstützung der Ronsdorfer Bürger 
und Sponsoren und ohne die Mit-
gliedsbeiträge zum Förderverein 
wäre dies allerdings nicht möglich 
gewesen, denn von den Eintritts-
geldern allein kann ein solches Bad 
nicht betrieben werden“, fasst das 
Team zusammen.  

Obwohl die Eintrittsgelder durch 
die Corona-Pandemie momentan 
fehlen, sind die Betreiber zuversicht-
lich: „Dennoch können Sie davon 
ausgehen, dass Sie auch künftig auf 
das Bad in Ronsdorf nicht verzich-
ten müssen. Durch zahlreiche Son-
deraktionen und die ungebrochene 
Spendenbereitschaft konnten wir 
die ausgefallenen Einnahmen in 
etwa bisher kompensieren“, freut 
sich das Bandwirker-Bad-Team, das 
eigentlich gerne mit allen Ronsdor-
fern persönlich das zehnjährige Ju-
biläum feiern würde. Weil das aber 
zurzeit nicht möglich ist, haben sich 
die Schwimmfreunde eine andere 
Lösung überlegt: „Da wir gerne auf 
dieses Jubiläum anstoßen wollten, 
haben wir einen Winzersekt mit 
speziellem Etikett für den Verkauf 
bescha� t.“

Erhältlich ist der Jubiläums-
sekt beim Ronsdorfer Käseerleb-
nis in der Lüttringhauser Straße 
30. „Die Eheleute Knipping haben 
sich freundlicherweise bereiterklärt, 
den Sekt ohne eigenen Gewinn ab 
sofort für uns zu verkaufen“, berich-
tet das Team des Bandwirker-Bads. 
Der Preis von 10,- Euro kommt so 
dem Ronsdorfer Schwimmbad in 
vollem Umfang zugute. 

Bandwirker-Bad feiert 10-jähriges Jubiläum 
Winzersekt mit speziellem Etikett beim Ronsdorfer Käseerlebnis erhältlich

Das Bad Am Stadtbahnhof muss zurzeit geschlossen bleiben. Die Betreiber sind 
aber guter Dinge und danken den Ronsdorfern für ihre Unterstützung.

Schlechte Noten für Wuppertaler Bahnhöfe:
VRR veröffentlicht 14. Stationsbericht 
Bereits zum 14. Mal dokumentiert 
der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr 
(VRR) in seinem Stationsbericht 
den Zustand der Bahnhöfe und 
SPNV-Haltepunkte in seinem 
Verbundgebiet. Betrachtet wur-

den die Aufenthaltsqualität, die 
Fahrgastinformation und die Bar-
rierefreiheit an den 294 Statio-
nen im VRR. Bei rund 60 Pro-
zent aller Haltepunkte � elen die 
Bewertungen eher negativ aus: 
Die VRR-Pro� tester stuften sie 
als „entwicklungsbedürftig“ bzw. 
„nicht tolerierbar“ ein. 

23 Bahnhöfe und Haltepunkte 
beurteilten die VRR-Pro� tester 
mit dem Prädikat „ausgezeich-
net“, weitere 97 erzielten eine 
„ordentliche“ Gesamtbewer-
tung. Dies entspricht rund 40 
Prozent aller Stationen im VRR. 
Etwa 60 Prozent der SPNV-Hal-
tepunkte schnitten negativ ab: 
159 Stationen stuften die Pro� -
tester als „entwicklungsbedürf-

tig“ ein, 15 waren aus Sicht der 
Prüfer „nicht tolerierbar“. Der 
Ronsdorfer Bahnhof wurde wie 
folgt bewertet: Aufenthaltsqua-
lität verbesserungswürdig, Fahr-
gastinformation hervorragend, 
Barrierefreiheit geringfügiger 
Handlungsbedarf, Gesamtbe-
wertung: entwicklungsbedürf-
tig. In Wuppertal haben lediglich 
der Hauptbahnhof (ausgezeich-
nete Gesamtbewertung) und die 
Bahnhöfe Sonnborn und Zoolo-
gischer Garten (ordentlich) besser 
abgeschnitten. Auch die übrigen 
Wuppertaler Bahnhöfe sind als 
entwicklungsbedürftig eingestuft. 
Nähere Informationen im Bürger
-informationssystem des VRR 
unter www.vrr.de/de/startseite.
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Ronsdorfer Wochenschau –  ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren
Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de

Weitere Infos / Kontakt
AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS • Hainstr. 35, 42109 Wuppertal
T (0202) 2 90 - 29 14 (Termine Angiologie) • www.bethesda-wuppertal.de

Herzschwäche, Herzrhytmusstörungen, Corona 
und Herzerkrankung u.a.: Stellen Sie Ihre Fragen! 

Weitere Infos / Kontakt
AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS • Hainstr. 35, 42109 Wuppertal
T (0202) 2 90 - 23 00 (Kardiologisches Zentrum) • www.bethesda-wuppertal.de

Herzspezialist für Sie am Telefon!

Bei der Telefonaktion am Hörer: 
Dr. med. Roger Gerke, Kardiologe,
Leiter Kardiologisches Zentrum
Elberfeld

Donnerstag, 25.03.2021
17:00 Uhr bis 18:00 Uhr

T (0202) 
2 90 - 23 46
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Kompakt

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

„Bibliothek to go“ – auch in Ronsdorf
Seit Montag bietet die Bibliothek der Stadt Wuppertal wieder ihren 
kontaktlosen Bestell- und Abholservice für Medien („bib2go“) an. 
Dies ist zunächst nur für die Bestände der Zentralbibliothek und die 
der Stadtteilbibliotheken Barmen, Ronsdorf und Vohwinkel möglich. 
Mit gültigem Bibliotheksausweis können maximal fünf Medien (Bü-
cher, Hörbücher, Filme, Zeitschriften etc.) über den Online-Katalog 
aus dem Bestand der Zentralbibliothek reserviert werden. Die Medien 
stehen am darau� olgenden Ö� -
nungstag zu den folgenden Abhol-
zeiten bereit: Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag, 10 bis 17 
Uhr, zusätzlich in der Zentralbibli-
othek samstags von 10 bis 13 Uhr, 
mittwochs geschlossen. Für Anfra-
gen, unkomplizierte und während 
der Pandemie weiterhin kostenlo-
se Ausweisverlängerungen ist das 
Team der Bibliothek außerdem 
weiter über die Servicehotline und 
per Mail erreichbar. Die Rückga-
be entliehener Medien ist an den 
genannten vier Standorten eben-
falls möglich.

Und so geht es: den Online-Ka-
talog der Stadtbibliothek Wupper-
tal aufrufen und eine der genann-
ten Bibliotheken auswählen. Über 
„Konto“ mit Benutzernummer und 
Kennwort anmelden. Bei Schwie-
rigkeiten hilft die Servicehotline 
weiter. Nach gewünschten Medi-
en recherchieren, maximal fünf Medien reservieren. Bei der Abholung 
am darau� olgenden Ö� nungstag Bibliotheksausweis mitbringen. Nicht 
rechtzeitig abgeholte Medien werden wieder zur Ausleihe freigegeben.

Stadtarchiv wieder für Besucher geöffnet
Aufgrund der neuen Corona-Schutzverordnung darf das Stadtarchiv 
Wuppertal wieder für Besucher ö� nen. Seit vorigem Donnerstag ist das 
Team des Stadtarchivs zu den üblichen Zeiten in der Friedrich-Engels-
Allee 89-91 persönlich erreichbar: montags und donnerstags von 8 bis 
16 Uhr sowie dienstags von 8 bis 18 Uhr. Allerdings sind für einen 
Besuch des Stadtarchivs folgende Regeln zur Vermeidung von Infek-
tionsgefahren unbedingt einzuhalten: Eine verbindliche Terminreser-
vierung per E-Mail oder telefonisch ist zwingend erforderlich, denn 
es dürfen sich nur zwei Personen gleichzeitig im Bereich des Lesesaals 
aufhalten. An den Mikro� lmen kann immer nur eine Person arbeiten. 
Während des gesamten Aufenthaltes im Stadtarchiv ist vorzugsweise 
eine FFP2-Maske oder auch eine medizinische Maske zu tragen. Bei 
Begegnungen mit anderen Personen im Gebäude ist ein Mindestab-
stand von 1,5 Metern einzuhalten. Aktuelle Informationen zum Archiv 
der Stadt Wuppertal gibt es online. 

Seltene Geburt eines Hirschebers im Grünen Zoo
Der Grüne Zoo Wuppertal freut sich über die Geburt eines Hirsch-
ebers, die in der Roten Liste der Internationalen Naturschutzunion 
IUCN als gefährdet eingestuft sind. Für Mutter „Yala“ ist es bereits 
die dritte Geburt und das zweite Jungtier. Vater ist das Männchen 
„Manni“. Damit besteht die Wuppertaler Hirscheberrotte aktuell aus 
fünf Tieren (zwei Weibchen, zwei Männchen und das Jungtier noch 
unbekannten Geschlechts).

Der Grüne Zoo Wuppertal ist einer von aktuell fünf Zoos in Deutsch-
land, die Hirscheber p� egen, in ganz Europa werden derzeit rund 40 
Tiere gehalten. Geburten bei diesen Schweineartigen aus dem indone-
sischen Regenwald sind selten, die Zahl der Jungtiere im vergangenen 
Jahr lag in Europa im einstelligen Bereich. Daher ist die erfolgreiche 
Geburt nicht nur eine Sensation für den Grünen Zoo, sondern auch 
von herausragender Bedeutung für den europäischen Bestand und die 
Erhaltung dieser bedrohten Tierart. Gemeinsam mit dem Zoo-Verein 
setzt sich der Grüne Zoo für den Schutz der Hirscheber in ihrem na-
türlichen Lebensraum ein, deren Population in freier Wildbahn durch 
Holzeinschlag und Brandrodungen, illegale Goldschürfungen und Be-
jagung stark zurückgegangen ist

Beratungsstelle für sexuelle Gesundheit geöffnet
Die Beratungsstelle für sexuell übertragbare Erkrankungen des Ge-
sundheitsamtes der Stadt Wuppertal ist immer montags von 9 bis 13 
Uhr geö� net. Bei allen Beratungsangeboten und Untersuchungen ist 
das Tragen eines medizinischen Mund-Nasenschutzes zum Schutz aller 
Beteiligten P� icht. Eine vorherige telefonische Anmeldung ist zwin-
gend erforderlich. In der Beratungsstelle sind kostenlose Tests auf HIV, 
Chlamydien, Gonorrhoe und Syphilis möglich. 
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Auto

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

www.autohaus-scheider.de

… mit Service vom Feinsten!

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Am Schmalenhof 4
42369 Wuppertal
Tel.: 0202 / 69 82 75 13 34
Mo-Do 9-22 Uhr, Fr 9-14 Uhr
Feiern Sie am 
Wochenende bei uns! w
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Heizung / Sanitär

Öffnungszeiten:  Di. - Sa. 17:00 - 22:00 Uhr
So. 12:00 - 14:30 Uhr, 17:00 - 21:00 Uhr  Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel.: 0202 - 51 98 92 11

Haus- und Küchengeräte

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Gastronomie

Immobilien

Bäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Kfz-Sachverständigenbüro Kfz-Sachverständigenbüro 
De BonisDe Bonis

Am Stadtbahnhof 40 | 42369 WuppertalAm Stadtbahnhof 40 |42369 Wuppertal
Tel. 01 73 / 547 97 83 ( 24h )Tel. 01 73 / 547 97 83 (24h)

24h Schaden-Schnelldienst

Container

www.facebook.com/RonsdorferWochenschau

Vorgestellt von A – Z

Ihre Kunden – unsere Leser
Regelmäßige Werbung bietet Ihnen die Gelegenheit, sich zu präsentieren und potenzielle Kunden 
direkt anzusprechen. Mit einer Anzeige im Branchenverzeichnis der Ronsdorfer Wochenschau, der 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren, erreichen Sie genau das.

Wenn Sie in unserem Branchenverzeichnis vertreten sind, bieten wir Ihnen besonders günstige 
Konditionen auf unsere anderen Leistungen, wie zum Beispiel Anzeigenschaltungen. Zusätzlich wird 

Ihr Unternehmen jährlich einmal hier 
vorgestellt.

Gerne erstellen wir für Sie ein indi-
viduelles Werbekonzept. Bei uns be-
kommen Sie alles aus einer Hand – 
von der Gestaltung der Anzeige über 
ein ansprechendes Foto bis zu einem 
informativen Text. 

Sprechen Sie uns an, wir freuen 
uns auf Sie.

Tel. 02 02 / 69 87 69-0
info@row-verlag.de 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Bäckerei

Dezent CarsDezent Cars
Fahrzeughandel

undund
Aufbereitungsservice

FahrzeughandelFahrzeughandelFahrzeughandel

AufbereitungsserviceAufbereitungsserviceAufbereitungsserviceAufbereitungsservice
Klausener Str. 153 | 42899 Remscheid 

info@dezent-cars.de | Tel. 02191/6947072 
Mobil 0177/7076477

Weitere Informationen zu den hier angeführten Veranstaltungen lesen Sie im 
Terminkalender auf Seite 5 dieser Ausgabe. 

Neuinfektionen der letzten 7 Tage

406 (+117)*

Neuinfektionen der letzten 
7 Tage pro 100.000 Einwohner 
(Inzidenzzahl)

114,37 (+32,96)*

aktuell Infi zierte Personen

725 (+199)*

Personen in Quarantäne

1.808 (+503)*
*(im Vergleich zu den Werten von 
Dienstag, 9. März, 8 Uhr)

Hotline für dringende Fällle: 
Tel. 02 02 / 563 20 00 
(Stadt Wuppertal)
02 11 / 91 19 - 10 01 
(Land Nordrhein-Westfalen)

Mehr Infos unter: 
www.wuppertal.de | www.land.nrw

Corona-Zahlen in Wuppertal 
(Dienstag, 16. März, 8 Uhr)

... mehr Infos
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Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 23 
70. Gemeindebüro, Bandwirkerstra-
ße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-rons-
dorf.de. Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, Tel. 
01 70 / 52 17 303. Punkte sammeln
in Ronsdorf mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt Kurfürstenstraße 13, 
geöffnet: freitags 15.30 – 17.30 Uhr. 
Tel. 02 02 / 46 49 43, E-Mail: gemein-

deamt@reformiert-ronsdorf.de, Inter-
net: www.reformiert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Mittwoch, 17.3.: 20 Uhr Info-Abend 
zur Erstkommunion (K). Pfarrbü-
ro: Lilienstraße 12a, Tel. 02 02 / 
4 66 07 78, Fax 4 66 07 93, E-Mail: st.
joseph@pfarreien-gemeinschaft-sued-
hoehen.wtal.de, www.pfarreien-ge-
meinschaft-suedhoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-0, 
montags bis freitags von 7 bis 19 Uhr, 
servicecenter@stadt.wuppertal.de. 
Stadtbibliothek, auch Stadtteil-
bibliothek Ronsdorf: „Bibliothek to 
go“: Online-Katalog unter www.wup-
pertal.de/kultur-bildung/stadtbiblio-
thek/vorschalt.php. Service-Hotline: 02 
02 / 5 63-28 41. Die Medien stehen am 
darauffolgenden Öffnungstag zu den 
folgenden Abholzeiten bereit: Zentral-
bibliothek, Barmen, Vohwinkel, Rons-
dorf: Montag , Dienstag, Donnerstag 
und Freitag, 10-17 Uhr, zusätzlich in der 
Zentralbibliothek samstags von 10-13 
Uhr, mittwochs geschlossen. Weitere 
Infos unter www.stadtbibliothek-wup-
pertal.de. Stadtarchiv: Friedrich-En-
gels-Allee 89-91, persönlich erreichbar: 
montags und donnerstags von 8–16 
Uhr sowie dienstags von 8–18 Uhr. Ver-
bindliche Terminreservierung per E-
Mail an stadtarchiv@stadt.wuppertal.
de oder unter Tel. 02 02 / 5 63-41 23 ist 
zwingend erforderlich. Aktuelle Infor-
mationen unter www.mik-wuppertal.
de. Beratungsstelle für sexuelle  
Gesundheit: montags von 9-13 Uhr 
geöffnet, vorherige Anmeldung unter 
Tel. 02 02 / 5 63-71 88 oder -20 92 
zwingend erforderlich, Infos unter 
www.wuppertal.de/vv/oe/305.23.php. 

Termine

Freitag:   7.00 - 18.00 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr
Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann • Sabine Neuhaus

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
  |  Lüttringhauser Str. 13 

Optiker

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

Am Stadtbahnhof 18 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Pflege und Gesundheit

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

MöbelImmobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Mit ansteckbaren, desin� zierba-
ren Buttons auf den Isolationskit-
teln des P� egepersonals möchte 
das Petrus-Krankenhaus Patien-
ten die Möglichkeit geben, in das 
Gesicht ihrer behandelnden P� e-
gekräfte zu blicken – mittels Por-
träts ohne die Vermummung 
durch FFP2-Masken und Visiere. 
Besonders COVID-Patienten sehen 
ihre behandelnden P� egekräfte nur 
in vollumfänglicher Isolations- und 
Schutzausrüstung. Das Gesicht ver-
steckt hinter einer Atemschutzmas-
ke, Visier oder Brille; der Körper ein-

gehüllt in Kittel und Handschuhe.  
Aus diesem Grund hat das Pe-
trus-Krankenhaus die Aktion 
„Der Mensch hinter der Maske“ 
ins Leben gerufen, so dass vor je-
dem Besuch auf einem Isolations-
zimmer von COVID-Patienten 
nun neben Mundschutz, Hand-
schuhen, Visier und Co., auch der  
Button als fester Bestandteil der 
Ankleide-Prozedur vorn am Kittel 
befestigt wird. Mit der Intention, 
mehr Nähe und Menschlichkeit 
in die Isolationszimmer einkeh-
ren zu lassen.

Der Mensch hinter der Maske: 
Aktion im Petrus-Krankenhaus 

Kleine Geste – große Wirkung

Bei der Behandlung von Menschen mit einer COVID-Erkrankung müssen die 
Pflegekräfte umfangreiche Schutzkleidung tragen. Gesichter sind dabei kaum  
zu erkennen. Mit den Buttons soll sich das ändern. Foto: Petrus-Krankenhaus

VITERMA ZAUBERT 
AUS IHREM ALTEN BAD 
IHR NEUES WOHLFÜHLBAD!

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
JAHRE

GARANTIE
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Ihr Fachbetrieb in Wuppertal
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0202 97 11 90 10
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Zuverlässige Renovierung in 
max. 5 Tagen durch unser 
Profi-Handwerker-Team

Breite Auswahl an Designs, 
Farben und Markenherstellern

Individuelle Maßanfertigung für
bodenebene Duschen

Schimmelfreie, langlebige,
pflegeleichte Materialien

Wir kommen mit unserer

Badausstellung zu Ihnen!

Jetzt Termin vereinbaren:

0202 97 11 90 10

Virtuelle Ausstellung zum Denkmalschutz in Wuppertal
Der Bergische Geschichtsverein, 
Abteilung Wuppertal e.V. schenkt 
noch bis 30. April mit einer (vor-
nehmlich digitalen) Ausstellung 
dem � ema Denkmalschutz in 
Wuppertal Aufmerksamkeit. Die 
Ausstellung „Zwischen Utopia 
und Moderne“ trägt dem Umstand 
Rechnung, dass Wuppertal mit 

fast 4.000 eingetragenen Denk-
mälern die zweithöchste Dichte 
an Denkmälern innerhalb von 
NRW besitzt, nur die Stadt Köln 
verfügt über mehr.

Für die Ausstellung hat die Ab-
teilung Wuppertal in Absprache 
mit der Unteren Denkmalbehör-
de der Stadt Wuppertal 15 bedeu-

tende Denkmäler ausgewählt und 
mit Studierenden der Bergischen 
Universität aufgearbeitet. Darüber 
hinaus wurde die über QR-Codes 
auf Plakaten und Flyern gesteuerte 
App „Biparcours“ mit unterhaltsa-
men und nützlichen Informationen 
zu den Gebäuden gefüllt, die In-
teressenten aller Altersstufen zum 

Rundgang entlang der Denkmäler 
der Stadt ermutigen soll. Neben ei-
ner analogen Plakatausstellung in 
den Ausstellungskästen der Spar-
kassen-Filiale am Werth werden al-
le Informationen digital zur Verfü-
gung gestellt. Weiteres unter www.
bgv-wuppertal.de/denkmalschutz/
zwischen-utopia-und-moderne.

Vorgeschmack auf „Schokofahrt“

Zu Ostern bricht eine Ronsdorfer Familie für eine „kleine Schokofahrt“ 
nach Haren an der Ems auf, um dort mit dem elektrisch betriebenen 
Lastenfahrrad „Fienchen“ Schokolade abzuholen, die umweltfreundlich 
und per Segelschi�  kommt. Die drei Ronsdorfer Geschäfte „Wintermei-
er – Wein, Tee und Wohnaccessoires“, die Bäckerei Fischer, die Wein-
handlung Oellingrath sowie das Solinger Schokoladenreich haben die 
Schokolade geordert und erwarten freudig die Lieferung per E-Lasten-
bike. Einen kleinen Vorgeschmack auf die Schokolade bieten Eindrü-
cke des Schi� s, mit dem der fair gehandelte Kakao transportiert wird. 

Foto: privat



Nach erfolgreicher Premiere legt das 
LaminatDEPOT direkt nach: Am 8. 
April veranstalten die Hartbodenpro-
� s ihren zweiten digitalen Workshop. 
„Die Resonanz auf unsere erste Veran-
staltung war überwältigend“, berich-
tet LaminatDEPOT-Geschäftsführer 
Kevin Peter. „Daher haben wir di-
rekt den nächsten Termin angesetzt.“ 
Das Konzept bleibt unverändert: Ab 
19 Uhr gibt es per Live-Stream eine 
interaktive Show rund ums Boden-
verlegen. Interessierte Heimwerker 
können sich kostenlos unter dem 
Link www.laminatdepot.de/service/
digitale-workshops anmelden. 

Mitdiskutieren via Chat ist ex-
plizit erwünscht. „Bei unserem ers-
ten Digitalworkshop[...] haben die 
Teilnehmer von dieser Option rege 

Gebrauch gemacht“, erinnert sich 
André Koch. „Was wir nicht live in 
der Sendung beantworten, darum 
kümmern sich dann die Kollegen 
im Chat. Keine Frage bleibt unbe-
antwortet.“

Der Workshop eignet sich daher 
sowohl für absolute Laien wie auch 

für Heimwerker mit ersten Kennt-
nissen. Neben Infos zu allen wich-
tigen Bodenbelägen gibt es auch 
nützliche Hinweise für die P� ege 
und für das Verlegen von Laminat, 
Designbelägen und Parkett. 

Alle Teilnehmer erhalten ein 
kostenloses Mitmachpaket nach 

Hause geschickt. „Das Alles soll-
te am Abend dann direkt neben 
dem Rechner oder Tablet liegen, 
damit jeder bei den praktischen 
Übungen auch mitmachen kann“, 
erklärt André Koch.

Wer am 8. April wirklich dabei sein 
möchte, sollte sich allerdings sputen. 
„Bei der Premiere konnten wir auf-
grund der enormen Resonanz nicht 
mehr alle Anmeldungen annehmen“, 
so Kevin Peter. Daher wurde die 
maximale Teilnehmerzahl von 100 
auf 200 hochgesetzt und die Zahl 
der LaminatDEPOT-Mitarbeiter 
für den Chat aufgestockt. „Unsere 
Workshops leben davon, dass wir 
auf individuelle Wünsche und Fra-
gen in Ruhe eingehen können. Das 
bleibt auch digital so“, so Kevin Peter. 
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Kleinanzeigen

Treppenhausrenovierung
sowie alle Malerarbeiten zu 
günstigen Fest preisen.
Malermeister P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Schallplatten gesucht. Kaufe auch 
ganze Sammlungen. Bitte alles anbie-
ten außer Volksmusik, Schlager. Zahle 
gut, fair und sofort in bar.
Tel. 0 15 77 / 7 53 13 39, 
Ich rufe gerne zurück.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Für Marktforschungsstudien 
suchen wir TeilnehmerInnen ab 56 
Jahren. 20 € pro Stunde, 
E-Mail: info@psyrecon.de, 
www.psyrecon.de,
Tel. 02 02 / 69 80 93 30 
(09:00 – 12:00 Uhr)

Wir suchen TeilnehmerInnen aller 
Ethnien / Nationalitäten für Marktfor-
schungsstudien. 20 € pro Stunde, 
E-Mail: info@psyrecon.de, 
www.psyrecon.de,
Tel. 02 02 / 69 80 93 30 
(09:00 – 12:00 Uhr)

Für Marktforschungsstudien
suchen wir TeilnehmerInnen mit chine-
sischem, japanischem, koreanischem, 
philippinischem und thailändischem 
Aussehen. 20 € pro Stunde; 
E-Mail: info@psyrecon.de; 
www.psyrecon.de; 
Tel. 02 02 / 69 80 93 30
(09:00 – 12:00 Uhr)

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sachwert-
anrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Termine immer von Montag bis Sonntag jeweils zwischen 07.00 und 21.00 Uhr

Schlafcoaching für jeden der besser und erholsamer schlafen möchte

Termine unter www.derschlafraum.de oder 0202 442600

Schla�eratung zum Thema Matratzen� �e�en und �e�aussta�un�

Einmal pro Woche dürfen sich alle 
Bürger kostenfrei auf das Corona-
virus testen lassen. Nach den neu-
en Richtlinien können nun auch 
Schulen die mobilen Test-Teams 
von P� ege Wessel buchen. Die 
reguläre Test-Station in Barmen 
bleibt weiterhin geö� net.

P� ege Wessel bietet ab sofort 
auch Corona-Schnelltests an, die 
jeder Interessierte im Rahmen der 
sogenannten Bürgertestung einmal 
pro Woche kostenlos in Anspruch 
nehmen kann. „Bisher waren dafür 
nur Apotheken und Ärzte vorgese-
hen. Wir freuen uns, dass sowohl 
das Land NRW als auch die Stadt 

Wuppertal die Richtlinien dahin-
gehend modi� ziert haben, dass 
nun auch unsere Test-Station diese 
durchführen kann“, sagt Micha-
el Wessel, Inhaber P� ege Wessel. 
Seit November gibt es bereits die 
Test-Station am Oberdörnen 90 
in Barmen für jedermann. 

Mehrere Wuppertaler Schulen 
hatten bereits bei Michael Wessel 
die Schnelltest-Option vor Ort an-
gefragt, da sich Lehrer seit Janu-
ar kostenlos auf das Virus testen 
lassen können. Doch bisher fehlte 
es an Abrechnungsmöglichkeiten 
mit der Kassenärztlichen Vereini-
gung und an einer o�  ziellen Be-

auftragung. Beides ist nun geklärt 
und es kann losgehen. Neben der 
Test-Station bietet P� ege Wessel 
auch mobile Test-Teams, die nach 
Terminabsprache zu Firmen und 
Schulen kommen, um vor Ort zu 
testen. „Praktischer geht es nicht. 
Wenn Lehrer und Schüler bei-
spielsweise immer montags den 
Test in Anspruch nehmen wol-
len, stehen wir dort bereit“, sagt 
Wessel. „Das gleiche gilt für Un-
ternehmen und Firmen, die un-
ser Test-Team bereits seit einigen 
Monaten regelmäßig buchen. Die 
kostenfreien Tests erleichtern jetzt 
die Entscheidung.“

Kostenlose Schnelltests bei Pflege Wessel

 AnzeigeTest-Station und mobile Test-Teams im Einsatz
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unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches
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In Wuppertal nahm die Polizei im 
vergangenen Jahr alle 42 Minuten 
einen Unfall auf, alle 9 Stunden 
wurde ein Verkehrsteilnehmer ver-
letzt, alle 3,5 Tage verunglückte 
ein Kind und alle 2,75 Stunden 
ereignete sich eine Unfall� ucht. 
Diese Zahlen ergeben sich aus 
dem Jahresverkehrsbericht, den 
die Polizei letzte Woche Mitt-
woch vorstellte. 

Festzustellen ist ein signi� kanter 
„Corona-E� ekt“: Wegen der Pan-
demie gab es im vergangenen Jahr 
– zumindest zeitweise – deutlich 
weniger Verkehr, daher ereigneten 
sich auch viel weniger Unfälle. Die 
Polizei in Wuppertal wurde 2020 

zu 13.616 Verkehrsunfällen geru-
fen – 9,5 Prozent weniger als im 
Vorjahr. Es wurden auch weni-
ger Menschen im Verkehr verletzt 
oder getötet. So verunglückten 964 
Personen – eine Abnahme um 17 
Prozent –, vier von ihnen tödlich. 
Diese Zahl hat sich im Vergleich 
zum Vorjahr halbiert. 

Einen sehr deutlichen Anstieg 
dagegen gab es bei den verunglück-
ten Fahrrad- oder Pedelecfahrern. 
Mit 151 Unfällen von Fahrrad-
fahrern hat sich die Zahl um 55,7 
Prozent erhöht, ein Fahrradfahrer 
wurde getötet. Bei den Pedelec-
fahrern ist der Anstieg noch aus-
geprägter: Lag hier 2019 die Zahl 

der Verunglückten noch bei 18, 
stieg sie 2020 auf 40 – ein Plus 
von 122,2 Prozent. Dieser Trend 
ist schon seit Jahren zu beobach-
ten. Die Polizei vermutet, dass ein 
Grund für den großen Anstieg der 
verunglückten Fahrrad- und Pe-
delecfahrer in der Zunahme der 
Online-Käufe und damit des Lie-
ferverkehrs ist. Außerdem haben 
in der Corona-Krise mehr Men-
schen als vorher das Rad genutzt.

Im Vergleich der Verkehrsbe-
richte der 47 Polizeibehörden in 
NRW liegt die Polizei Wupper-
tal und damit das Bergische Städ-
tedreieck auf einem verkehrssiche-
ren Rang 4. 

Mehr verunglückte Radfahrer 2020 zu beklagen
„Corona-Effekt“ im Jahresverkehrsbericht der Polizei – insgesamt weniger Verkehr und Unfälle

Test-Station bei Pfl ege Wessel
Oberdörnen 90, Wuppertal-Barmen

Anmeldung:
Tel. 02 02 / 74 73 21 16 
teststation.wessel-
gesundheitsmanagement.de 

Testzeiten:
montags bis freitags von 8.30 bis 16 
Uhr, sonntags von 10 bis 14 Uhr und 
nach Absprache. Durchgeführt werden 
Schnelltests für jedermann: einmal pro 
Woche kostenlos, jeder weitere Test 
innerhalb derselben Woche kostet 35 
Euro pro Person.

Mobile Test-Teams: buchbar nach 
telefonischer Absprache, Firmenan-
gebote auf Anfrage und wöchentliche 
kostenfreie Tests buchbar.

... mehr Infos

Der digitale Workshop des LaminatDEPOTs Mitte Februar. Foto: LaminatDEPOT

Live-Stream am 8. April ab 19 Uhr – jetzt kurzfristig anmelden

Zweiter digitaler Workshop von LaminatDEPOT 

 Anzeige

Wieder einmal wird über die 
Blutbuche am früheren Stand-
ort des Ronsdorfer Kranken-
hauses geschrieben. Dabei wird 
erwähnt, dass diese wegen Pilz-
befalls gefällt werden musste 
(Ronsdorfer Wochenschau 10. 
März 2021). Über das Gesche-
hen, welches Anlass zu dieser 
Fällung war, habe ich noch kei-
ne einzige Zeile in einem Wup-
pertaler Blatt gelesen.

Spät abends, in der Nacht vom 
30.9. auf den 1.10.2019, chauf-
� erte mein Enkel seine Eltern, 
von einer Feier kommend, heim-
wärts die Staubenthaler Stra-
ße hinab. Beim Passieren jener 
Blutbuche krachte ein etwa 50 
cm dicker, tonnenschwerer, die 
ganze Straße überragender Ast 
knapp hinter dem Kopf meines 
Sohnes in das Auto, welches da-
bei völlig zerstört wurde. Ein 
Bruchteil einer Sekunde früher 

wäre ein Teil meiner Familie er-
schlagen worden. 

Dieser Baum war vorher mit 
Gurten „abgesichert“ worden. 
Wie aus berufenem Munde be-
stätigt wurde, war bekannt, 
dass dieser Baum durch Pilz-
befall stark gefährdet war. Ich 
habe mir am anderen Tag die 
Bruchstelle angesehen. Es war 
keine Absplitterung, sondern ein 
stockig-trockener Bruch. 

Diesen Baum durch Gurte zu 
sichern, nenne ich eine unge-
heure Fahrlässigkeit. Was wäre 
geschehen, wäre dieser tonnen-
schwere, die Straße bis zur an-
deren Seite überragende Ast zur 
Tageszeit in einen Linienbus ge-
kracht? Es hätte mit Sicherheit 
Tote gegeben.

Als sich eine Stromschiene der 
Schwebebahn löste und auf ein 
Auto � el, wurde mehrfach dar-
über berichtet. Dass die Stadt-
verwaltung diesen Vorfall zu ei-
nem Rechtsstreit kommen lässt, 
� nde ich schon mehr als unver-
schämt. Wäre Schlimmeres pas-

siert, hätte ich dies als Fahrläs-
sigkeit angezeigt.

Hans Halbach 
42369 Ronsdorf

Auf Anfrage der Ronsdorfer Wo-
chenschau teilt die Stadt Wupper-
tal mit, dass ihr Gutachten vorlie-
gen, die bestätigen, „dass die Stadt 
den Schaden nicht hätte vorher-
sehen können“, so Stadtsprecher 
� omas Eiting. Diese Gutachten 
lägen der Gegenseite auch vor, er-
klärt er weiter. 

Ein Gerichtsverfahren bezüg-
lich des herabstürzenden Asts der 
Blutbuche gebe es derzeit nicht, so 
Eiting weiter. Unter dem Vorbe-
halt, dass ein Gerichtsverfahren 
immer mit einem o� enen Ergeb-
nis verläuft sei die Stadt allerdings 
zuversichtlich, dass sie ein ent-
sprechendes Verfahren gewinnen 
würde. 

Leserbrief

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können 
nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Blutbuche in Ronsdorf: 
„Ungeheure Fahrlässigkeit“

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE  
ab Donnerstag,  

18. März

L I E F E R S E R V I C E
Unsere Öffnungszeiten: 

Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

DONNERSTAG Spießbraten mit frischen Zwiebeln 
und Pommes  
Kartoffel-Auflauf mit Gemüse und Salat

 
 

FREITAG Frischer Backfisch mit Remoulade

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag ) 
Schweine-Gulasch mit Nudeln und Salat

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Rheinischer Sauerbraten mit Klößen und Rotkohl 

MONTAG Gefüllte Paprikaschote mit Reis und Salat 

DIENSTAG Fischfilet mit Kräutersauce, Kartoffeln  
und Salat 

PIZZA DES MONATS MÄRZ 2021: 
Calzone Hawaii mit Ananas, Mais, Paprika,  
Hähnchenstreifen, Curry, Hollandaise

10,90 €

6,50 €

7,20 €

3,90 €
9,20 €

13,90 €

7,20 €

4,50 €

6,90 €

Dazu sagt die Stadt 
Wuppertal:

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

7 2 1

5 7 8

6 7 9

2 5 3

9 1 4

6 8

4 8

3 5

8 5 6
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Mein Garten - ein Ort,
den ich mit allen 
Sinnen erlebe.innen erlebe.

Telefon 0202 464735
www.ploettner-galabau.de

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Terrassenplatten aus Stein
- Pflastersteine und Palisaden
- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Rund um den GartenAnzeigen  AnzeigenAnzeigen  AnzeigenAnzeigen  Anzeigen

Erdbeeren mögen kaliumreiche, organische Dünger und bedanken sich mit in-
tensiv schmeckenden Früchten. Da auch Schnecken dies zu schätzen wissen, 
sollten die Pflanzen besonders geschützt werden: Im Hochbeet beispielsweise 
durch ein Kupferband, das den Schnecken den Weg zu den Erdbeeren versperrt.
 Foto: Neudorff/txn

Beerenobst schmeckt nicht nur gut 
und ist gesund, es eignet sich auch 
ideal für Selbstversorger, da die P� an-
zen p� egeleicht sind. Haben die Bee-
rensträucher gute Bedingungen, bie-
ten sie vom Sommer bis in den Herbst 
eine leckere und vitaminreiche Ernte. 

Hier einige Expertentipps, worauf 
es ankommt. Die beste P� anzzeit 
ist im Frühjahr oder Herbst. Wer 
die Sträucher im Topf kauft, kann 
sie aber auch ganzjährig in die Erde 
bringen. Im Frühjahr gep� anzt, gibt 
es meist noch im gleichen Jahr die 

erste Ernte – sie sollten dann aber 
regelmäßig mit einem organischen 
Dünger unterstützt werden. 

Wichtig ist auch, dass die P� an-
zen ausreichend Platz haben. Bei 
Johannis- oder Stachelbeeren emp-
� ehlt sich ein Abstand von ca. 140 
Zentimetern, bei Jostabeeren zwei 
Meter. Das Einp� anzen sollte gut 
vorbereitet sein. Details kennt Sabi-
ne Klingelhöfer vom Gartenexperten 
Neudor� : „Vor dem Einp� anzen die 
Ballen eine Stunde gut wässern. Das 
P� anzloch sollte genügend Raum 
bieten, damit sich die Wurzeln gut 
ausbreiten können. Bevor die P� an-
zen in den aufgelockerten Boden 
kommen, emp� ehlt es sich, die Bal-
len an einigen Stellen etwa einen 
Zentimeter tief einzuritzen. Das 
fördert das wichtige Wachstum der 
feinen Wurzeln.“ 

Beerensträucher fühlen sich auch 
in ausreichend großen Kübeln und 
Töpfen wohl. Deswegen kann auf 
Balkon und Terrasse ebenfalls le-
cker geerntet werden. Es emp� ehlt 
sich, die Topf- und Kübelp� anzen 
im Winter vor Frost zu schützen.

Der einfache Weg zum Naschgarten

Pflanztipps für Beerensträucher

Am Montag voriger Woche stellte 
Polizeipräsident Markus Röhrl die 
Kriminalstatistik 2020 vor: Die 
Zahl der Straftaten im Bergischen 
Städtedreieck lag im vergangenen 
Jahr bei 44.343 und damit um 
2.590 oder 5,5 Prozent niedriger 
als noch 2019. 

In Wuppertal wurden 30.040 
Straftaten angezeigt, 1.420 Fälle 
oder 4,7 % weniger als 2019. Be-
sonders au� ällig ist, dass die Zahl 
der Wohnungseinbrüche auf ein 
neues Allzeit-Tief gesunken ist, in 
Wuppertal um 6,7 % auf 379 Fälle. 
In etwa der Hälfte, in 188 Fällen, 
blieb es beim Einbruchsversuch. Als 
erfreulich meldete der Leiter der Di-
rektion Kriminalitätsbekämpfung 
Dietmar Kneib, dass der Trend ei-

ner Zunahme von Kindern und Ju-
gendlichen unter den Tatverdäch-
tigen o� enbar gestoppt ist. 

Auch die Corona-Pandemie 
hatte wohl Auswirkungen auf die 
Kriminalitätsentwicklung 2020. 
So ist etwa die Zahl der Fälle von 
Häuslicher Gewalt entgegen dem 
Landestrend im Bereich des PP 
Wuppertal rückläu� g (-17 Prozent). 
Polizeipräsident Markus Röhrl ver-
mutete jedoch, dass das Dunkelfeld 
in diesem Bereich hoch ist. Auch 
im Bereich der Betrugsdelikte, de-
ren Opfer ältere Menschen waren, 
nutzen die Täter die Pandemie und 
die Verunsicherung der Senioren 
aus, um beispielsweise mit Varian-
ten des Enkeltricks ihre Opfer um 
ihr Erspartes zu bringen.

Bei den Straftaten gegen die se-
xuelle Selbstbestimmung stieg die 
Zahl deutlich an, im Städtedreieck 
um 99 Fälle auf 690 Delikte, in 
Wuppertal um 76 auf 420. Zwar 
kam es zu weniger Vergewaltigun-
gen, sank die Zahl von 70 auf 57, 
doch die Zahl der sexuellen Be-
lästigungen ist gestiegen, von 73 
auf 87, und auch die „Ausnutzung 
sexueller Neigungen“, zu denen 
auch der Austausch von porno-
gra� schem oder kinderpornogra-
� schem Material gehört, ist von 
83 auf 145 angestiegen. 

Diese Entwicklung sei jedoch 
durch die stärkere Konzentrati-
on  der Polizei auf diese Strafta-
ten erklärbar, betonte der Polizei-
präsident. 

Kriminalstatistik 2020

Deutlicher Rückgang bei Wohnungseinbrüchen

Bergisches Unternehmen 
sucht neue Heimat

Sie bieten ein entsprechendes Objekt mit Büros  
(ab ca. 400 m²) und ggf einem kleinem Lager?

Wir suchen zur Eigennutzung aufgrund Wachstum  
und wollen nicht mit Ihrem Objekt spekulieren.

Schriftliche Angebote unter Chiffre 3454 an: 
 Verlag Ronsdorfer Wochenschau  

Postfach 210354 | 42353 Wuppertal

Wir suchen ein Gewerbeobjekt 
in der Umgebung (Lüttringhausen, Ronsdorf)

ab sofort zum Kauf.

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0
E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

2- bis 5-Sitzer 
178 B x 103 H x 89 cm T 

59 € .889-E-

Der Ronsdorfer Max Schmidt ist der 
neue Superbike-Stammfahrer des 
„Hertrampf MO Yamaha Racing 
Teams“, mit dem er bei der Inter-
nationalen Deutschen Motorrad-
meisterschaft (IDM) starten wird. 

Der Rennsport liegt dem 18-Jäh-
rigen sozusagen im Blut: Sein Vater 
Oliver ist in den 1990er-Jahren bei 
Internationalen Rennen gestartet 
und hat später noch an Langstre-
ckenrennen teilgenommen. Und 
auch Großvater Hans Walter fuhr 
Motorradrennen in den 1960er-
Jahren. Sein Vater und seine Mut-
ter Claudia unterstützen Max von 
Anfang an. 

Begonnen hatte alles 2014, als 
Max (11) für sich ein altersgerech-
tes 7,5-PS-Minibike entdeckte. 2017 
gewann er den ADAC-Juniorcup, 
2018 startete er als jüngster Nach-
wuchsfahrer bei der Internationa-
len Deutschen Meisterschaft Su-
persport 300. 2020 wurde er unter 
der Bewerbung des Hertrampf Ra-
cing Teams als 17-Jähriger Gesamt-
Zweiter im Pro Superstock Cup und 
empfahl sich damit als potenzieller 
Superbike-Kandidat für 2021.

„Auf einem Top-Motorrad in einem 
Top-Team“ in der Saison 2021
Und er hat es geschafft: Max 
Schmidt ist Superbike-Stammfahrer 
des „Hertrampf MO Yamaha Racing 
Teams“.  Die etablierte Mannschaft 
aus Nordhorn und der 18-jährige 
Abiturient gehen zusammen in die 
Superbike-Saison 2021 im Rahmen 
der internationalen Deutschen Mo-
torradmeisterschaft (IDM). Damit 
ist „Mad Max“ Schmidt in der Kö-
nigsklasse des deutschen Motorrad-
rennsports angekommen. Denis 
Hertrampf, Teamchef „Hertrampf 
MO Yamaha Racing“: „Für unsere 
seit vielen Jahren erfolgreich in der 
IDM präsente Teamstruktur gibt es 

für 2021 positive Veränderungen. 
Zunächst haben wir gemeinsam mit 
Yamaha Deutschland hervorragen-
de Voraussetzungen gescha� en, um 
sowohl an der sportlichen Spitze als 
auch an der Rennsportbasis erfolg-
reich und motiviert zu arbeiten. Die 
Entscheidung, unseren Pro-Super-
stock Vizemeister konsequent wei-
ter zu fördern, folgt der Tradition 
unserer Teamphilosophie auch auf 
die Jugend zu vertrauen. Wir wa-
ren uns bereits 2020 einig, dass die 
riesige Portion Talent mit der Max 

gesegnet ist, eine sehr erfolgreiche 
Karriere in unserem Sport befeuern 
kann. [...]“ 

Max Schmidt dazu: „Das wird 
das spannendste Jahr meines Le-
bens. Auf einem Top-Motorrad in 
einem Top-Team in der höchsten 
Klasse in Deutschland anzutreten 
bedeutet eine riesige Chance und zu-
gleich eine sehr große Herausforde-
rung. Ich freue mich auf das Match 
mit den Besten, bin bereit zu lernen 
und dankbar für das Vertrauen, das 
Denis Hertrampf in mich setzt.“ 

Der 18-jährige Max Schmidt bei der ersten Sitzprobe auf dem Superbike mit 
der Nummer 25, neben ihm Teamchef Denis Hertrampf.  Foto: privat

Max Schmidt ist Superbike-Stammfahrer

Neues Team für Ronsdorfer Biker-Sensation 32 Einsätze durch 
Sturmtief „Klaus“
Am Donnerstag voriger Wo-
che fegte Sturmtief „Klaus“ 
auch über Wuppertal hin-
weg. Die Berufsfeuerwehr 
sowie Einsatzkräfte der Frei-
willigen Feuerwehren wur-
den zwischen 9 und 18 Uhr 
zu 32 Sturmeinsätzen geru-
fen. Meist handelte es sich um 
umgestürzte Bäume oder lose 
Dachteile, die gesichert werden 
mussten. Für die Beseitigung 
der Bäume wurden zeitweise 
Straßen gesperrt und auch der 
Bahnverkehr musste für die 
Begutachtung eines Gefah-
renbaums eingestellt werden. 
Verletzt wurde niemand.

Gewinnspiel: Eiersuche 
mit der WSW
Die Schwebebahn lädt zur Ei-
ersuche. In allen 20 Schwebe-
bahnhöfen zwischen Vohwinkel 
und Oberbarmen sind bis Os-
termontag bunte Eier versteckt. 
Wer ein Sel� e von sich und ei-
nem Ei postet, nimmt an einem 
Gewinnspiel teil. Die Eiersuche 
ist Teil der Kampagne #Liebes-
beweis, mit dem sich die Schwe-
bebahn und WSW für die Ge-
duld der Wuppertaler in der 
aktuellen Situation bedanken 
wollen. Bis zum Sommer fährt 
die Schwebebahn aufgrund der  
umfangreichen Fehlerbeseiti-
gung an den neuen Fahrzeugen 
nur am Wochenende. 

Elterngeldstelle zieht 
um in die Weidenstraße
Das Team Elterngeld und El-
ternzeit zieht am Freitag (19.3.) 
aus dem Verwaltungshaus am 
Neumarkt 10 in die Weiden-
straße 25 um. Die Elterngeld-
stelle ist daher am 19. und 22.3. 
nicht erreichbar. Anliegen und 
Fragen können Eltern unter 
Tel. 02 02 / 563-90 05 oder per 
E-Mail (elterngeldkasse@stadt.
wuppertal.de) wieder ab dem 
23.3. an die Mitarbeiter rich-
ten. Wegen der Corona-Ein-
schränkungen ist die Eltern-
geldkasse für den persönlichen 
Kontakt noch nicht geö� net. 

A 43: Vollsperrung in 
zwei Nächten
Die Autobahn Westfalen sa-
niert die Fahrbahn der A43 
in Fahrtrichtung Wuppertal. 
Zwischen Sprockhövel und 
dem Kreuz Wuppertal-Nord 
wird die Autobahn darum am 
Mittwoch (17.3.) und Don-
nerstag (18.3.) jeweils ab 20 
Uhr voll gesperrt. 

Kurz und knapp

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Gefällt mir!
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Fast in jedem Garten sind sie zu 
� nden – Hortensien der unter-
schiedlichsten Arten und in den 
verschiedensten Farben. „Wer im 
Sommer ihre Blütenpracht genie-
ßen möchte, sollte unbedingt dar-
auf achten, sie richtig zu schneiden. 
Denn Fehler beim Rückschnitt 
verhindern, dass die P� anzen ih-
re Blüten voll entfalten können“, 
erklärt Werner Schnitzler, der bei 
Schnitzler’s Blumen im Ascheweg 
eine Vielzahl von Hortensien im 
Angebot hat. 

Hortensien können grundsätz-
lich in zwei Schnittgruppen einge-
teilt werden. Zu der ersten gehören 
unter anderem die beliebten und 
weit verbreiteten Bauernhorten-
sien, Tellerhortensien, Samthor-
tensien und Kletterhortensien. 
Sie entwickeln die Anlagen für 
die Blüte schon im Herbst des 
Vorjahres. „Hier schneidet man 
im Frühjahr nur die vertrock-
neten Blütenstände ab und lich-
tet die P� anze aus. Ein radikaler 
Rückschnitt würde die Blüten-
ansätze vernichten“, macht Wer-
ner Schnitzler auf die Bedeutung 

des richtigen Schnitts aufmerk-
sam. Weil die Triebe im Winter 
oft zurückfrieren, sollte über dem 
ersten intakten Knospenpaar ab-
geschnitten werden. 

Zur zweiten Schnittgruppe ge-
hören die Schneeballhortensien 
und die Rispenhortensien. „Sie 
blühen am einjährigen Holz, also 
an den im Frühjahr neu gebilde-

ten Trieben, und vertragen daher 
auch einen kräftigen Rückschnitt“, 
so der P� anzenexperte. Pro Trieb 
sollte hier ein Knospenpaar stehen 
bleiben. So bleiben die Hortensien 
schön buschig.

Auch der Zeitpunkt des Rück-
schnitts ist wichtig. Die Hortensi-
en der ersten Schnittgruppe wer-
den grundsätzlich im Frühjahr 
geschnitten. Die Rispen- und 
Schneeballhortensien können 
auch Anfang des Jahres geschnit-
ten werden, auf jeden Fall vor dem 
Austrieb. Da sie frostfester sind 
als ihre Verwandten, kann man 
sie auch im Herbst schon zurück-
schneiden, vor allem, wenn sie an 
geschützten Standorten stehen.

„Wer diese Tipps berücksich-
tigt, kann sich im Sommer an 
den farbenprächtigen, großen Blü-
ten der Hortensien erfreuen“, rät 
Werner Schnitzler allen Hobby-
gärtnern.

Schnitzler‘s Pflanzentipps – Hortensien richtig schneiden

Werner Schnitzler weiß, worauf es ankommt, damit die Hortensien im heimischen Garten so üppig blühen wie die 
Tellerhortensie auf dem Foto. Er hält neben Pflanzen auch Tipps für alle Hobbygärtner bereit.

Für eine sommerliche Blütenpracht im heimischen Garten

Die Morgensonne strahlt durch 
das Fenster, die Hühner gackern 
in ihrem Stall. Im Freilaufgehege 
daneben hoppeln Kaninchen um-
einander. Für immer mehr Men-
schen wird solch ein heimisches Idyll 
Wirklichkeit – denn sie besinnen 
sich zurück auf ein Leben im Ein-
klang mit Tieren und der Natur. 
Gerade die Hühner- und Kanin-
chenhaltung ist auch für unerfahre-
ne Hobbyfarmer unproblematisch, 
wenn sie einige Regeln beachten.

Glückliche Haus- und Nutztiere – 
umweltfreundliche Stallausstattung
Hühner leben am besten in einem 
großen Gehege mit einem Hühner-
stall. Für drei bis fünf Tiere ist da-
bei ein Stall von ein bis zwei Qua-
dratmetern mit einer Sitzstange 
und einem Legenest ausreichend. 
Im Außengehege sollten acht bis 
zwölf Quadratmeter pro Huhn zur 
Verfügung stehen.

Auch Kaninchen oder Hasen sind 
beliebte Begleiter des naturverbunde-
nen Menschen. Da sie sehr gesellig 
sind, sollten immer mindestens zwei 
oder mehr Tiere zusammenleben. Ka-
ninchen brauchen einen ruhigen, hel-
len und luftigen Stall, der nicht in der 
prallen Sonne steht. Sie mögen eine 
abwechslungsreiche Kä� glandschaft 
mit einem Häuschen als Rückzugs-
möglichkeit. Bei Kaninchen sollte die 
Futterraufe immer abgedeckt sein, da 
die Tiere sonst hineinspringen und 
sich verletzen könnten.

Besonders umweltfreundlich las-
sen sich Haus- und Nutztiere hal-
ten, wenn Utensilien wie Tränken 
und Futterautomaten aus recycel-
tem Kunststo�  hergestellt sind. Al-
ternativ sind auch Produkte aus 
Bio-Kunststo�  sinnvoll. 

Das brauchen Hühner, 
Kaninchen und Co.

Hasen und Kaninchen sollten mindes-
tens zu zweit gehalten werden. 
 Foto: djd/Albert Kerbl

So gelingt der Einstieg ins Hobbyfarming

Hortensien kann man zum Beispiel einsetzen, um in einem grünen Garten 
farbige Akzente zu setzen.

Ascheweg 9 | Tel. 02 02 / 479 46 68
www.schnitzlers-blumen.de

Besuchen Sie uns auf Facebook!
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TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Staubenthaler Str. 18
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6 •  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.-Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47 
E-Mail: info@muench-versicherungen.de

schon ab

308
€/Monat

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

 

Und was zahlen Sie?

Wir suchen Ihnen aus über 560 verschiedenen Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

Familientarif mit umfangreichem Deckungskonzept 

und vielen nützlichen Deckungserweiterungen

Senioren-Haftpflichtversicherung

Älter werden – aktiv bleibenAnzeigen  AnzeigenAnzeigen  AnzeigenAnzeigen  Anzeigen

Vielen älteren Menschen fällt es 
schwer, ihr gewohntes Zuhause zu 
verlassen und in eine Seniorenresi-
denz zu ziehen. Die Insanto Senio-
renresidenz Remscheid bietet ihren 
Bewohnern daher neben hellen, 
modernen Gebäuden und profes-
sioneller Versorgung in P� ege und 
Betreuung vor allem auch großes 

menschliches Engagement der Mit-
arbeiter. Die Seniorenresidenz Rem-
scheid liegt zentral, aber doch nah 
am Stadtpark. Vielfältige Einkaufs-
möglichkeiten, Arztpraxen, Apo-
theken, Banken und Kirchen sind 
im nahe gelegenen Stadtteil Has-
ten gut erreichbar – fußläu� g oder 
mit ö� entlichen Verkehrsmitteln.

Großes Angebot im 
Bereich Wohnen und Pflege
Die Insanto Seniorenresidenz bie-
tet vollstationäre P� ege in allen 
P� egegraden, Probewohnen und  
Kurzzeit- und Verhinderungs-
p� ege. Außerdem gibt es einen 
speziellen Bereich für Bewohner 
mit einer Demenzerkrankung. 

Die Grundlage allen p� egeri-
schen Handelns ist die Achtung 
vor der Würde und Einzigartig-
keit menschlichen Lebens. Die 
Bewohner sollen sich angenom-
men und geborgen fühlen. Die 
Devise des Hauses ist „Dem Le-
ben im Alter wohnt ein Zauber 
inne...“.

Der einladende Eingangsbereich der Insanto Seniorenresidenz Remscheid.

Anzeige Anzeige

„Dem Leben im Alter wohnt ein Zauber inne...“
Insanto Seniorenresidenz in Remscheid – breites Freizeitangebot und vollständige Pflege

Insanto Seniorenresidenz 
Remscheid, Königstraße 73
42853 Remscheid
Tel. 0 21 91 / 46 10 - 0
info-rem@insanto.de
www.insanto.de/remscheid
- 80 Zimmer, nur Einzelzimmer
- Pflegefachkräfte gesucht, 
    schriftliche oder tel. Bewerbung

... mehr Infos

Ob in eine kleinere Wohnung, zu 
den Kindern oder in eine Senioren-
einrichtung: Für ältere Menschen ist 
ein Umzug eine große Belastung. 
Denn sie sind nicht mehr so mobil 
und leistungsfähig wie in jüngeren 
Jahren. Deshalb emp� ehlt es  sich, 
ein versiertes Umzugsunternehmen 
zu beauftragen. „Vor allem bei äl-
teren Menschen, die oft ängstli-
cher und misstrauischer sind, ist 
seitens der Mitarbeiter viel Sorgfalt 
und Sensibilität gefordert“, weiß 
Dierk Hochgesang vom Bundes-
verband Möbelspedition und Lo-
gistik (AMÖ). 

Professionelle und verlässliche 
Anbieter zeichnen sich dadurch 
aus, dass ihren Leistungen eine 
unverbindliche und ausführliche 
Beratung vorausgeht. Dabei kann 
in aller Ruhe abgeklärt werden, 

welchen Service das Umzugsunter-
nehmen erbringen soll. Das sorgt 
auch für ein Gefühl der Sicherheit. 
Mit einem Umzug sind sehr viele 
Erinnerungen verbunden, denn 
meist trennt man sich auch von 
alten Dingen. Vielen fällt es dann 
leichter, wenn der Dienstleister ei-
nen Großteil der Aufgaben über-
nimmt, sei es das Packen der Um-
zugskartons oder das Entrümpeln. 
Auf Nummer sicher gehen diejeni-
gen, die mit Umzugsunternehmen 
zusammenarbeiten, die das Zerti-
� kat „anerkannter AMÖ-Fachbe-
trieb“ vorweisen können. 

Die damit ausgezeichneten Spedi-
teure erfüllen höchste Standards  – 
von der umfassenden Beratung über 
transparente Angebote bis hin zum 
fachmännischen Wohnungswech-
sel. Infos unter www.umzug.org.

Im Alter stressfrei umziehen

Ältere Menschen sind von einem Wohnungswechsel schnell überfordert. Des-
wegen ist es wichtig, dass das Umzugsunternehmen im Vorfeld berät, ausrei-
chend Sensibilität mitbringt und transparente Leistungen hat. 
 Foto: feverpitched/123rf.com

Professionelle und verlässliche Umzugsunternehmen helfen gerade älteren Menschen

Mit immer neuen Virus-Mutatio-
nen bestimmt Corona derzeit un-
ser tägliches Leben und Handeln. 
Damit unser Immunsystem nicht 
zusätzlich belastet wird, ist es sinn-
voll, andere Infektionskrankheiten 
möglichst zu vermeiden. Mit über 
300.000 Fällen jährlich gehört bei-
spielsweise die Gürtelrose zu den 
meistverbreiteten Viruserkrankun-
gen in Deutschland. Und sie ist 
keinesfalls harmlos: Nicht wenige 
Betro� ene erleiden schwere und 
äußerst schmerzhafte Verläufe, die 
eine längere Behandlung oder so-

gar einen Krankenhausaufenthalt 
notwendig machen. Alle Menschen, 
die in ihrem Leben an Windpocken 
erkrankt sind, tragen den Gürtel-
roseerreger in sich. Deshalb ist es 
gerade jetzt empfehlenswert, sich 
gegen Gürtelrose impfen zu lassen.

Schutz und Solidarität – 
Alter als Risikofaktor
Die Ständige Impfkommission 
(STIKO) empfiehlt vor diesem 
Hintergrund eine Gürtelroseimp-
fung für Personen ab 50 Jahren mit 
einer Grunderkrankung oder Im-

munschwäche sowie für alle Men-
schen ab 60 Jahren. Ausführliche 
Informationen dazu gibt es auch 
unter www.impfen.de/guertelro-
se. Eine Impfung bewahrt nicht 
nur vor starken Schmerzen und 
etwaigen Langzeitfolgen wie der 
sogenannten Post-Zoster-Neuralgie, 
sondern hält auch Kapazitäten im 
Gesundheitssystem frei. Diese wer-
den zur Behandlung von anderen 
Infektionskrankheiten und Leiden 
wie Krebs oder Herzkreislauf-Be-
schwerden benötigt. Damit hat die 
Impfung nicht nur eine persönliche 

Dimension, sondern auch solidari-
sche Aspekte.

Zudem betri� t das erhöhte Ri-
siko für den Ausbruch einer Gür-
telrose überwiegend die gleichen 
Gruppen, die auch stärker gefähr-
det für schwere Verläufe bei einer 
Covid-19-Erkrankung sind. Das 
ist kein Zufall, denn mit dem Al-
ter lässt die Leistungsfähigkeit des 
Immunsystems nach – Mediziner 
sprechen von Immunoseneszenz. 
Prävention wird dann zunehmend 
wichtiger, um die eigene Abwehr 
schlagkräftig zu unterstützen.

Vorsorge in der Pandemie
Gerade jetzt zur Gürtelroseimpfung – mit 60 plus ist das besonders wichtig

Um sein Immunsystem in der Pandemie nicht zusätzlich zu belasten, sollte man gerade jetzt versuchen, vermeidbaren Krankheiten wie Gürtelrose vorzubeugen.
 Foto: djd/GlaxoSmithKline/Shutterstock/Yuganov Konstantin

GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen 
und 25 € auf die Zuzahlung einer 
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91

 ronsdorf@sager-akustik.de
 sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr 
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

!

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

Im Notfall zählt jede Sekunde. 
Notärzte und Notfallsanitäter, 
die in ein Haus oder eine Woh-
nung kommen, sind aber mit ei-
nem oftmals lebensentscheiden-
den Problem konfrontiert: Wo 
sind die Informationen zu den 
Erkrankungen des Patienten, wel-
che Medikamente nimmt er ein, 
gibt es eine Patientenverfügung? 
Mit diesen Details können die 
Rettungskräfte den Patienten ein-
facher und schneller einschätzen 
und angemessen behandeln, es 
geht keine kostbare Zeit verloren. 
Selbst wenn die Patienten nicht 
ohnmächtig oder bewusstlos sind, 
können sie in der akuten Stresssi-
tuation und Aufregung vielfach 
keine Auskunft geben, Angehö-

rige sind meist auf die Schnelle 
nicht greifbar. Die Lösung: Die 
Notfalldaten kommen in die so-
genannte Notfalldose, diese wird 
in die Kühlschranktür gestellt.

Notfalldaten haben einen festen 
Platz und werden sofort gefunden
Nun können die Informationen in 
jedem Haushalt einfach gefunden 
werden. Wenn auf der Innenseite 
der Wohnungstür und auf dem 
Kühlschrank der Aufkleber „Not-
falldose“ klebt, so kann diese aus 
der Kühlschranktür entnommen 
werden, alle wichtigen Details sind 
sofort verfügbar. Auf einen weite-
ren Vorteil weist der Hersteller hin: 
Die Dose ist komplett analog. Es 
gibt keine Elektronik, die streikt.

Der Retter aus dem Kühlschrank:
Notfalldose mit wichtigen Infos
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Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

       Wir suchen nette Kollegen AP/GuK/KPH/PA/MFA - m/w/d

www.wsw-online.de

Das starke Abo für 
aktive Menschen ab 60.
Mit dem BärenTicket sind Sie im ganzen VRR-Gebiet 
bequem unterwegs: rund um die Uhr, in der 1. Klasse 
und Sie können noch jemanden mitnehmen! 

wsw_az_baerenticket_92x130.indd   1wsw_az_baerenticket_92x130.indd   1 31.08.20   14:0531.08.20   14:05

Genießen Sie Ihren Alltag 
mit unserer liebevollen
Unterstützung bei allen 

hauswirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Tätigkeiten.

Rufen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne.

www.monis-haushaltshilfe.dewww.monis-haushaltshilfe.de
Tel. 02 02 / 31 75 36 81 Tel. 02 02/31 75 36 81 oderoder 01 72 / 433 75 33 01 72/433 75 33
... und vieles mehr!... und vieles mehr!

 Wir rechnen die Kosten 
der Alltagsunterstützung

direkt mit Ihrer 
Pflegekasse und/oder 

Krankenkasse ab.

Ihre Pflegekasse zahlt 
für Sie 4 h / Monat 
(Pflegegrad 1-5).

Ihr Vorteil: 
Sie müssen nicht in 
Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um 
die Abwicklung.

Kochen

Wohnungs-
reinigung

Besorgungen 
in der 
Apotheke

Begleitung 
zu Ärzten

Begleitung
zum Friseur

Einkaufshilfe

Behörden- 
und
Botengänge

Pflanzen- und 
Grabpflege

Begleitung 
zur 
Fußpflege

Leben.
Mit  
Freude.
Sicher.

Caritasverband Wuppertal/Solingen e.V.
Info-Telefon 0202 3890389
www.caritas-wsg.de

Angebote für Senioren und 
Pflegebedürftige
• Seniorentreffs
• Pflege und Hilfe zu Hause
• Tagespflege
• Demenzgruppen
• Service-Wohnen
• Kurzzeitpflege

Caritas-Altenzentren
• Augustinusstift
• Paul-Hanisch-Haus
• St. Suitbertus

Alleinlebende Senioren sind 
heute keine Seltenheit mehr. 
Allerdings lässt im Alter oft die 
Sehkraft nach, die Mobilität ist 
eingeschränkt und Vieles gerät 
in Vergessenheit. Eine echte 
Hilfe können altersgerechte, 
digitale Assistenzsysteme sein. 
Sie gleichen kleinere und grö-
ßere Schwächen im Alter aus 
und lassen sich immer einfa-
cher bedienen. 

Komfort, Sicherheit und 
medizinische Helfer
Die Bodenp� ege übernimmt 
der Saugroboter, intelligente 
Fernseher und Kochfelder mit 
Abschaltautomatik sorgen für 
Komfort und Sicherheit. Als 
medizinischer Helfer für Seni-
oren hat sich der Hausnotruf 
längst etabliert. Doch auch di-
gitale Blutdruckmessgeräte, die 
direkt mit dem Arzt kommuni-
zieren sowie Tablettenspender 
mit Erinnerungsfunktion hel-
fen dabei, den Gesundheitszu-
stand bestmöglich zu erhalten. 

Viele Senioren und deren 
Angehörige schätzen zudem 
smarte Armbanduhren, die 
den Aufenthaltsort übermit-
teln können. „Fast alle digi-
talen Geräte kommunizieren 
heute über das Internet“, weiß 
Jaqueline Arimond, LandFrau-
enGuide des Deutschen Land-
Frauenverbands. Dabei spielt 
das Thema Datenschutz ei-
ne immer größere Rolle. Wer 
sich davon überfordert fühlt, 
sollte aber nicht auf die Assis-
tenzgeräte verzichten, sondern 
sich Beratung und Hilfe holen. 

Viele ho� en auf Kostenüber-
nahme durch die P� egekasse. 
Zu diesem � emenkomplex 
bieten die Verbraucherzen-
tralen unabhängige Informa-
tionen an, Infos unter www.
verbraucherzentrale.de.

Digitale Hilfe 
für Senioren: 
Saugroboter, 
Hausnotruf und 
Tablettenspender

Jede Lebensphase hat ihre be-
sonderen Chancen und Risiken. 
Braucht man beispielsweise am 
Anfang seiner Erwerbsphase drin-
gend eine Berufsunfähigkeitsver-
sicherung, um die eigene Existenz 
abzusichern, so ist diese im Ren-
tenalter unnötig. Mit dem Eintritt 
ins Rentenalter sollten daher auch 
Senioren ihren Versicherungs-
bestand einer Überprüfung un-
terziehen und sich fragen: Wel-
che Versicherung ist noch nötig? 
Welche Risiken des Alters sollten 
durch eine neue Versicherung ab-
gedeckt werden?

„Da im Regelfall im Alter im-
mer mehr Zipperlein dazu kom-
men und die Beweglichkeit ab-
nimmt, ist der Abschluss einer 
Unfallversicherung mit Assistance-
Leistungen sinnvoll“, informiert 
Paul-Heinz Münch, Sprecher des 
Bezirks Wuppertal im Bundesver-
band Deutscher Versicherungs-
kau� eute (BVK) und Versiche-
rungs-Makler in Cronenberg. 

„Verunfallt man dann plötzlich 
und ist zum Beispiel für eine Zeit 
gehbehindert, organisiert diese 
Versicherung eine Haushaltshilfe, 
die für den Ruheständler putzen, 
waschen und kochen kann. Wer 
einmal mit einem gebrochenen 
Mittelfuß tage- und wochenlang 
humpelnd allein in seiner Woh-
nung verbracht hat, weiß die Hilfe 
durch einen derartigen Versiche-
rungsschutz zu schätzen.“ Besteht 
schon eine Unfallversicherung, so 
emp� ehlt Münch zu prüfen, ob 
durch die Einstufung in eine an-
dere Tarifgruppe der Beitrag bei 
unveränderten Leistungen redu-
ziert werden kann.

Pflegeversicherung kann 
sehr hilfreich sein
Ein heikles � ema ist das Einge-
ständnis, dass man irgendwann 
auch mal ein P� egefall werden 
kann. Die gesetzliche P� egever-
sicherung zahlt jedoch höchstens 
rund 2.000 Euro bei Vorliegen des 

fünften und höchsten P� egegra-
des für die stationäre P� ege. Bei 
Vorliegen des zweiten P� egegrades 
liegt der Betrag für die stationä-
re P� ege nur bei rund 770 Euro. 
Die Leistungen für ambulante 
P� ege oder für p� egende Ange-
hörige liegen deutlich darunter. 
Doch die Kosten für eine Voll-
zeitp� ege können in Wuppertal 
und Umgebung um die 3.500 
Euro und mehr im Monat aus-
machen. Selbst mit einer guten 
Altersversorgung sind dann Er-
sparnisse häu� g schnell aufge-
braucht. Eine P� ege- oder P� e-
gezusatzversicherung kann hier 
sehr hilfreich sein. Bei Fragen zu 
den Vertragsdetails sollte man den 
örtlichen Versicherungsvermittler 
zu Rate ziehen.
Mehr Infos bei
Versicherungsfachbüro Münch 
Kemmannstraße 6
42349 Wuppertal 
info@muench-versicherungen.de 
Tel.: 02 02 / 405 77

Im Alter hört das Planen nicht auf
Versicherungsbestand überprüfen

In unschöner Regelmäßigkeit tau-
chen Berichte über ältere Menschen 
auf, die Opfer von Dieben oder an-
geblichen Enkeln geworden sind. 
Besonders „beliebt“ sind die Ma-
schen „Falscher Bankmitarbeiter“ 
und „Falscher Polizist“.

Falsche Bankmitarbeiter geben 
bei einem Anruf vor, dass „Sicher-
heitseinstellungen“ vorgenommen 
werden müssten. Die angezeigte 
Telefonnummer entspricht oft der 
Rufnummer des Bankinstituts, sie 
wurde von den Betrügern mani-
puliert. Der oder die Angerufene 
werden gebeten, PINs, TANs oder 
andere Zugangsdaten zu nennen, 
damit die entsprechende „Sicher-
heitsstufe“ eingestellt werden kön-
ne. „Das Gespräch sollte man so-
fort beenden und auf keinen Fall 
Geheimzahlen oder Zugangsdaten 
durchgeben“, rät Dirk Böck, Lei-
ter der Betrugsabteilung bei der 
Targobank, man habe mit hoher 
Wahrscheinlichkeit einen Betrü-
ger am Telefon.

Angebliche Polizisten erkundigen sich 
nach finanziellen Verhältnissen
Andere Kriminelle geben sich am 
Telefon als Polizisten aus und er-
kundigen sich unter Vorwänden 
nach den � nanziellen Verhältnis-
sen ihrer Opfer. Dann behaupten 
sie, dass Geld- und Wertsachen zu 
Hause nicht sicher seien. Deshalb 
werde ein Polizist in Zivil vorbei-
kommen, um alles „in Sicherheit“ 
zu bringen. Bei einer Variante des 
Tricks fordern die falschen Polizis-
ten ihre Opfer dazu auf, umgehend 
Bankkonto und -depot zu räumen 
und das Geld nach Hause zu ho-
len, denn beim Kreditinstitut sei es 
nicht mehr sicher. Zu Hause sol-

le man das Geld dann einem ver-
meintlichen Polizisten übergeben.

„Die Betrüger haben es beson-
ders häu� g auf alleinstehende, äl-
tere und hilfsbedürftige Menschen 
abgesehen“, warnt Dirk Böck. Sei-
ne Abteilung ist nicht nur für die 
Aufklärung von Verbrechen, son-
dern insbesondere auch für die Prä-
vention zuständig. Dabei geht es 
zum einen um die Überwachung 
verdächtiger Finanztransaktionen, 
zum anderen sind alle Bankmit-
arbeiter aufgerufen, vermeintliche 
Betrugsversuche dort zu melden.

Böck berichtet von einem Fall: 
„Wir bekamen die Info von einer 
Filiale, dass ein angeblicher Gene-

ralbevollmächtigter vom Konto ei-
ner 80-jährigen Kundin 120.000 
Euro abholen möchte. Auf dem 
Konto befand sich ein Guthaben 
von 500.000 Euro. Unsere inter-
nen Recherchen ergaben, dass die 
‚Generalvollmacht‘ erst vor Kur-
zem bei einem Notar eingerichtet 
worden war.“ 

Böcks Team wurde stutzig und 
kontaktierte das Betrugsdezernat 
der Polizei. „Dort war der ‚Gene-
ralbevollmächtigte‘ bereits als Be-
trüger bekannt.“ Für die Auszah-
lung der 120.000 Euro wurde ein 
Termin in der Filiale vereinbart. 
Dabei konnte der Täter von der 
Polizei festgenommen werden.

Senioren im Visier von Betrügern
Expertentipp: Mit persönlichen Informationen sollte man sehr zurückhaltend sein

Auf das Geld von älteren Menschen haben es Betrüger abgesehen. Mit unterschiedlichen Tricks versuchen sie, 
die Senioren zu verunsichern und an deren Erspartes zu gelangen.
 Foto: djd/Targobank/bilderstoeckchen - stock.adobe.com

Senioren sollten besonders vorsichtig 
sein, wenn vermeintliche Bankmitar-
beiter oder Polizisten anrufen. Oft-
mals handelt es sich dabei um Betrü-
ger. Foto: djd/Targobank/Evrymmnt 
- stock.adobe.com

 Anzeige
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info@besser-schmitz-malerfachbetrieb.de
www.besser-schmitz.de | Tel. 02 02/89 832 870

Mit 

Seniorenservice

• Altbausanierung
• Fassadenanstrich
• Bodenverlegearbeiten
• Putzarbeiten
• Wärmedämmung

Älter werden – aktiv bleibenAnzeigen  AnzeigenAnzeigen  AnzeigenAnzeigen  Anzeigen

Wir dienen Ihrer Lebensqualität
Die Alloheim Senioren-Residenz ist die richtige Wahl für hervorra-
gende Pflege und komfortables, sicheres Betreutes Wohnen im Alter. 
Seit mehr als 46 Jahren hat Alloheim Erfahrungen im Pflege- und 
Betreuungsbereich – von der stationären Pflege  über die Kurzzeit-, 
Verhinderungs- und Tagespflege bis zur mobilen und Spezial-Pflege 
und zum Betreuten Wohnen. Die Alloheim Pflege-Residenz „Pflege-
einrichtung am Klinikum“, finden Sie in der Burger Straße 193, 42859 
Remscheid. 

Das Alloheim-Motto „Wir dienen Ihrer Lebensqualität“ wird in 
der Senioren-Residenz gelebt, nicht nur in Bezug auf die Bewoh-
ner und deren Angehörige, sondern auch auf Mitarbeiter, Lieferan-
ten, Kooperationspartner und das direkte Umfeld. Die Bewohner  
genießen das ansprechende Ambiente, die Geborgenheit und die hohe 
Lebensqualität. 

Das Ziel der Alloheim Senioren-Residenz ist es, den Bewohnern ihr 
Leben so angenehm wie möglich zu machen, auch wenn sie körperlich 
oder psychisch eingeschränkt sind. Dazu gehören ein Service, der das 
Leben leichter macht, und vielfältige Aktivitäten.

Das Wohlbefinden der Senioren wiederum sorgt dafür, dass die  
Lebensqualität der Angehörigen steigt, weil sie ihre Lieben gut versorgt 
wissen und sie sich keine Sorgen machen müssen.  

 

  

Tel.: 0 21 91 / 962 12-0
remscheid@alloheim.de | www.alloheim.de

Alloheim Pflegeeinrichtung „Am Klinikum“ 
Burger Str. 193 | 42859 Remscheid

Die Alloheim Senioren-Residenz Remscheid ist 
eine Kooperation mit der Abteilung für psycho-
somatisch erkrankte Kinder und Jugendliche 
am Sana-Klinikum Remscheid eingegangen. 
So sind Brieffreundschaften zwischen den 
jungen Patienten und den Alloheim-Bewohnern 
entstanden. Außerdem finden – unter Einhaltung 
der Corona-Regeln – regelmäßig Spielenach-
mittage statt. Die Kooperation ist für beide 
Seiten eine Bereiche-
rung und wird sehr 
gut angenommen. In 
der Zukunft soll sie 
deshalb noch weiter 
ausgebaut werden. 

Alloheim Senioren-Residenz in Remscheid

Alexandra Bläsing ist die 
Residenzleiterin und Ansprech-
partnerin der Alloheim Senioren-
residenz „Pflegeeinrichtung am 
Klinikum“ in Remscheid.

Sicherheit 
auf Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

* Gültig vom 15.02.2021 bis 31.03.2021. 

Jetzt 4 Wochen 
gratis testen und 
Preisvorteil sichern!*

Es gibt verschiedene Gründe, wa-
rum Senioren im Ruhestand wei-
terarbeiten. Viele brauchen neben 
der staatlichen Rente mehr Geld, 
um den gewohnten Lebensstandard 
zu halten. Andere wissen mit der 
neuen Freiheit nichts anzufangen 
oder fühlen sich zu jung für das 
Rentnerleben. 

Doch Achtung: Bevor ein Rent-
ner eine Beschäftigung beginnt, soll-
te er oder sie sich über die gültigen 
Grenzen für Zusatzverdienste in-
formieren. Denn wieviel ohne Aus-
wirkungen auf den Rentenanspruch 

dazu verdient werden darf, hängt 
vom Lebensalter ab. Hierzu Petra 
Timm, Pressesprecherin beim Per-
sonaldienstleister Randstad: „Seit 
2017 bietet das Flexi-Rentengesetz 
mehr Freiheit: Wer die Regelalters-
grenze erreicht hat, darf unbegrenzt 
dazu verdienen, muss den Verdienst 
aber versteuern.“ 

Ein Rentner, der nach der Regel-
altersgrenze arbeitet, ist von den Bei-
trägen zur Arbeitslosen- und Ren-
tenversicherung befreit. Zahlt er auf 
freiwilliger Basis den Arbeitnehme-
ranteil an der Rentenversicherung, 
kann er seine Rente erhöhen. Und 
wer seine Regelaltersrente erst später 
in Anspruch nimmt, bekommt für 
jeden Monat, den er weiterarbeitet, 
einen Rentenzuschlag von 0,5 Pro-
zent. Wer vor dem Erreichen der Re-
gelaltersgrenze in den Vorruhestand 
geht, ist in puncto Zusatzverdienst 
deutlich eingeschränkter. Arbeiten 
ist auch hier möglich, die Tätigkeit 
muss allerdings dem Rentenversi-
cherungsträger gemeldet werden. 
Bis zu 6.300 Euro im Kalenderjahr 
sind anrechnungsfrei. In welchem 
Zeitraum des Jahres diese Summe 
eingenommen wird, spielt keine 
Rolle. Es macht Sinn, sich vorab 
beim Rentenversicherungsträger 
beraten zu lassen, um finanziel-
le Überraschungen zu vermeiden. 

Zusatzverdienst im Ruhestand

Viele Menschen arbeiten auch noch im 
Alter gern. Allerdings kann sich die Be-
schäftigung auf die Rentenzahlungen 
auswirken.
 Foto: auremar/fotolia/randstad

Was ist erlaubt und was ist sinnvoll?

Unsere Augen erbringen jeden Tag 
Hochleistungen. Sie führen uns durch 
den Raum und lassen uns Objekte, 
Farben, Schärfen und Helligkeiten er-
kennen. Zudem können sie sich mü-
helos auf jede Entfernung einstellen. 
Obwohl bei den meisten Menschen 
die Sehkraft im Alter natürlicherweise 
etwas nachlässt, kann man doch viel 
dafür tun, dass sie so lange wie mög-
lich erhalten bleibt. Hierbei spielt die 
richtige Ernährung eine große Rolle.

Eine ausgewogene Ernährung 
tut dem Sehorgan gut
Wichtig für die Augengesundheit 
sind vor allem die Vitamine A und 
B2, das Spurenelement Zink und 
die Omega-3-Fettsäuren. Vitamin 
A trägt zum Erhalt normaler Seh-
kraft bei. Es ist ausschließlich in 
tierischen Lebensmitteln wie Leber 
enthalten, während seine Vorstufe, 
das Beta-Carotin, natürlicherwei-
se in Gemüse wie Karotten, Pap-
rika und Blattgemüsen vorkommt. 
Beta-Carotin kann im Körper zu 
Vitamin A umgewandelt werden. 

Auch Obst und grünblättriges 
Gemüse gehören auf den Speiseplan. 
In Grünkohl und Spinat sind bei-
spielsweise die beiden Carotinoide 
Lutein und Zeaxanthin enthalten. 
Diese kommen vor allem in grünem 
Gemüse vor und sind die einzigen 
Carotinoide, die in der Augenlinse 
und der Netzhaut anzutre� en sind. 

Insbesondere für vegetarisch und 
vegan lebende Menschen kann es 
schwierig sein, die Empfehlungen 
für Zink, Omega-3-Fettsäuren und 
Vitamin B2 zu erreichen. „Vitamin 
B2, das gemeinsam mit Vitamin A 
zum Erhalt der Sehkraft beiträgt, 
ist besonders viel in Innereien wie 
Leber enthalten“, sagt Ernährungs-
wissenschaftlerin Antje Preußker 
vom Arbeitskreis Nahrungsergän-
zungsmittel im Lebensmittelver-
band Deutschland. „Aber auch 
Milchprodukte, Fisch, Getreide-
produkte und einige Gemüsesorten 
liefern uns Vitamin B2.“ 

Das Spurenelement Zink trägt 
wiederum zu einem normalen Vit-
amin-A-Sto� wechsel bei. Wer gern 
tierische Lebensmittel wie Käse 
oder Fleisch, aber auch Vollkorn-
brot, Hülsenfrüchte oder Nüsse 
isst, sorgt automatisch für eine gute 
Zinkzufuhr. Als letztes sei noch die 
Omega-3-Fettsäure DHA erwähnt 
„Fachorganisationen wie die Deut-
sche Gesellschaft für Ernährung 
empfehlen mindestens einmal in 
der Woche Fisch auf den Speise-
plan zu setzen, gerne fettreichen wie 
Lachs oder Hering“, so Preußker. 

Wer merkt, dass er oder sie eine 
abwechslungsreiche Ernährung nicht 
gewährleisten kann, sollte besonders 
aufmerksam sein. Nahrungsergän-
zungsmittel können helfen, dass Zu-
fuhrempfehlungen erreicht werden.

Vitamine, um die Sehkraft zu erhalten
Das Auge isst mit: Vielfältige Ernährung für die Augengesundheit

Damit das Lesen noch lange gut klappt, kann man seine Augen durch eine ge-
sunde Ernährung unterstützen.
 Foto: djd/Lebensmittelverband Deutschland/thodonal - stock.adobe.com

Mit zunehmendem Alter wird Bewegung immer wichtiger. 
Spaziergänge und ausgedehnte Radtouren sind für Senio-
ren ein echter Jungbrunnen. Denn regelmäßiger leichter 
Sport kann den typischen Alterserscheinungen Osteopo-
rose, Arthritis und Arthrose vorbeugen. Wer mit Walken 
oder Radfahren die Muskeln stärkt, hat weniger Gelenkbe-
schwerden, beugt Demenz- und Alzheimererkrankungen 
vor und verbessert die Herzgesundheit. Viele ältere Men-
schen emp� nden Bewegung dennoch als Belastung. Dabei 
sind die „müden Knochen“ mitunter nur vorgeschoben. 

Weit verbreitet und damit ein Problem vieler ist eine al-
tersbedingte Blasenschwäche. Betro� ene trauen sich dann 
kaum noch, ihre Wohnung zu verlassen, soziale Isolation 
und Bewegungsmangel sind die Folgen. Angehörige soll-
ten das � ema ohne Scheu ansprechen. „Inkontinenz ist 
kein Makel, sondern eine körperliche Fehlfunktion, die 
jeden tre� en kann“, weiß Michaela Bahr von Seni, einer 
führenden Marke für Inkontinenz- und P� egehilfsmittel. 
Empfehlenswert ist eine ausführliche Beratung zu den In-
kontinenz-Produkten, die es in jeder Apotheke gibt. Denn 
viele Betro� ene gewinnen mit dem richtigen Hilfsmittel 
ein großes Stück Lebensqualität zurück. Radtouren oder 
Wanderungen machen dann wieder Spaß, die Freude an 
der Bewegung wächst, das Immunsystem wird gestärkt.

Bewegung beugt Alterskrankheiten vor 

Radtouren an der frischen Luft sind gut für die Gesundheit. Auch wer an einer Blasen-
schwäche leidet, muss darauf nicht verzichten – in jeder Apotheke gibt es geeignete 
Produkte, die dabei helfen, das Leben unbeschwert zu genießen.
 Foto: pikselstock/Shutterstock/Seni

Frische Luft hält fit und gesund
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lecker, günstig, nett

Geö� net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 
Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel,  Am Stationsgarten, Tel. 265620
Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.akzenta-wuppertal.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 17.03. - 20.03.2021

Auberginen
aus Holland

Klasse I
je 1 kg

1.49

Süßkarto� eln
aus den USA

wenig Fett, viele
Mineralsto� e

Qualität I
je 1 kg

1.99

 Müller 
Müllermilch 

diverse Sorten 
je 400 ml Flasche /

500 ml Becher
(1 l 1.48 / 1.18)

bis 54 % 
gespart   

-.59

Alpen Purist
schweizer Hartkäse

55 % Fett i. Tr.
am Stück

je 100 g

2.49

 Frau Antje 
Pikantje  

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

47 % gespart

-.69

47 % gespart

 Chaumes 
oder St. Albray 

französischer 
Weichkäse

55 % / 50 % 
Fett i. Tr.

am Stück, je 100 g
25 % gespart

1.49

am Stück, je 100 g
25 % gespart

 Gegarter
Putenbrust
Aufschnitt

natur oder mit 
Paprikarand

je 100 g
32 % gespart

1.69

Blutwurst 
mit kernigen Speck-

würfeln im Natur-
darm oder in 

der Kunsthülle
 je 100 g

-.79

Frische 
Rinderroulade oder

Rindergulasch
  zart und mager, nur 

aus der Oberschale 
geschnitten

je 100 g
26 % gespart

1.19

aus der Oberschale 

26 % gespart

 Tannenhof 
Badisches Vespermett 

in Gelee, herzha¦  und 
würzig, nach Art eines
gekochten Schinken-

metts, je 100 g

1.29

in Gelee, herzha¦  und 
würzig, nach Art eines
gekochten Schinken-

Frische Puten-
unterkeule „Haxe“ 
ideal zum Schmoren 

und Braten, mit Haut 
und Knochen, HKL A 

je 100 g
42 % gespart

-.29

 Frisches 
Suppenhuhn

 fl eischige Hühner, 
die ideale Grundlage 

für eine leckere Suppe
HKL A, je 1 kg

27 % gespart

3.99

27 % gespart

Kölner Leberwurst 
mild gewürzte und streich-

fähige Leberwurst mit 
krä¦ igem Fleischaroma, 

fein oder grob
je 100 g

1.29

krä¦ igem Fleischaroma, 

Geräucherte
 Mettenden

frisch aus dem Rauch
je 100 g

1.19

Frische französische 
Barbarie Entenkeulen
eine typische Spezialität 

der französischen Landküche
 je 100 g

-.89-.89

Frisches 
Nackensteak

 vom Schwein, natur 
oder mariniert oder

Nackenbraten
ohne Knochen

je 100 g
31 % gespart

-.69
31 % gespart

 Kerrygold 
Irische Butter 

oder Extra
je 250 g Packung

(100 g -.56)

bis 42 % gespart

1.39

 Bergader Almzeit 
oder Bergbauern 

Käsescheiben
diverse Sorten

je 150 g Packung
(100 g -.99)

bis 25 % 
gespart

1.49

diverse Sorten
je 150 g Packung

Wagner Steinofen-
Pizza, Flammkuchen, 

Pizzies oder Piccolinis
diverse Sorten

tiefgefroren 
je 270 g - 360 g 

Packung
(1 kg ab 3.69)

1.33

 Häagen-Dazs
Eiscreme

diverse Sorten 
je 460 ml Becher

(1 l 8.67)

33 % gespart

3.99

 Diamant Mehl 
Extra Type 405 

je 1.000 g Packung 
30 % gespart

-.69-.69

 Jacobs Krönung
Café Crema oder

Crema Experten-
röstung 

ganze Bohne 
je 1.000 g Beutel
43 % gespart

7.99

 Buitoni Pasta
Classica

diverse Sorten 
je 500 g Beutel

(1 kg 1.38)

54 % gespart

-.69

 Nescafé 
Classic oder

Classic Crema 
je 200 g Glas

(100 g 2.50)

29 % gespart

4.99

 Jacobs 
Auslese 

diverse Sorten oder 
Meisterröstung 

je 500 g Packung
(1 kg 6.58)

34 % gespart

3.29

34 % gespart

1.39

 Knoppers Classic
je 8 Stück = 200 g

oder Nuss-, Erdnuss-
oder Kokosriegel 
je 5 x 40 g Packung 

(100 g -.70)

bis 30 % 
gespart

Haribo 
diverse Sorten
je 125 g - 200 g 

Beutel
(100 g ab -.35)

30 % gespart

-.69

 Ferrero Rocher 
oder Ra� aello
je 200 g / 230 g 

Packung 
(100 g 1.11 / -.97)

bis 41 % 
gespart

2.22

Spee oder 
Weißer Riese
diverse Sorten

je 16 WL - 20 WL 
Packung / Flasche

(WL ab -.14)

26 % gespart

2.79

Fa Dusche
je 250 ml Flasche

oder Deo-Spray 
je 150 ml Dose 

(100 ml -.31 / -.51)

48 % gespart

-.77

Freixenet
Wine Collection

diverse Sorten
je 0.75 l Flasche

(1 l 5.32)

33 % gespart

3.99

 Moskovskaya
Vodka 

38 % vol. 
je 0.5 l Flasche

(1 l 13.32)

6.66

Bitburger 
Bier

diverse Sorten
je Kasten 20 x 0.5 l 

Flaschen
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

26 % 
gespart

10.99

Rockstar 
Energy Drink 
diverse Sorten 

je 0.5 l Dose 
(1 l 1.98 / -.25 Pfd.)

41 % gespart

-.99

Sinziger 
Classic, Medium 

oder Naturelle
je Kasten 12 x 1 l 

PET-Flaschen 
(1 l -.46 / 3.30 Pfd.)

5.49

je Kasten 12 x 1 l 

(1 l -.46 / 3.30 Pfd.)

Coca Cola
diverse Sorten 

je 10 x 0.33 l Dosen
(1 l 1.12 / 2.50 Pfd.)

47 % gespart

3.69

Pfanner Eistee 
oder Wellness Tee

diverse Sorten
 je 2 l Packung

(1 l -.50)

45 % gespart

-.99

Frankenheim Alt
 je Kasten 20 x 0.5 l 

Flaschen
(1 l 1.- / 3.10 Pfd.)  

9.99

Peter & Peter
Riesling Weine

diverse Sorten
je 0.75 l Flasche

(1 l 4.44)

26 % gespart

3.33

 Osborne 
Veterano Solera 

oder 103 
Etiqueta Blanca 

30 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 12.84)

25 % gespart

8.99

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KEL

FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL

MITTWOCHSMITTWOCHSDIENSTAGSDIENSTAGS FREITAGSFREITAGS
SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN

mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 
und Salat und Salat 

8.90 € / 9.90 €8.90 € / 9.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit Apfelmus (3 Stück)mit Apfelmus (3 Stück)

4.50 €4.50 €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Karto� elsalat, Remoulademit Karto� elsalat, Remoulade

und Brötchenund Brötchen
7.50 € / 4.90 €7.50 € / 4.90 €


